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Der Staatsgerichtshof.
Die wichtigsten Bestimmungen.

Die Aburteilung der in dem Gesetze, zum Schutze
der Republik unter Strafe gestellten Verbrechen, also
des politischen Mordes und der Teilnahme an den
Mörderzentralen , der Beschimpfung der Republik,
ihrer Beamten sowie Emblemen und der Hinter¬
ziehung von Waffen ist einem besonderen Staats¬
gerichtshof zum Schutze der Republik übertragen wor¬
den, dem gleichzeitig auch noch die Funktion als Be¬
schwer d e i n st a n z in gewissen Fällen zugewiesen
wurde . Die Verfassung kennt bereits einen Staats-
gerichtshof, zu dessen Aufgaben es gehört , über Diffe¬
renzen , die im Verfolg einer Neugliederung voll deut¬
schen Ländern entstehen, über Verfassungsstreitigkeiten
innerhalb eines Landes , über Anklagen gegen den
Reichspräsidenten und die Reichsminister wegen schuld-
haifter Verletzung der Reichsverfassung oder eines
Reichsgesetzes Urteile zu fällen . Der neue Staats¬
gerichtshof indessen, der durch das Gesetz zum Schutze
der Republik geschaffen ist, stellt, wie man sieht, etwas
ganz anderes dar , und darum ist auch feine Zu¬
sammensetzung eine andere.

Hier hat bei den parlamentarischen Beratungen die
Opposition der Rechten mit besonderem Nachdruck ein¬
gesetzt, um aus dem angeblichen Ausnahmecharakter
dieses Staatsgerichtshofes die verfassungsmäßige Un¬
möglichkeit des ganzen Gesetzes herzuleiten . Gegen
das Reichsschutzgesetz, gegen die Bestrafung von Mör¬
dern und Mordbünden , wagten selbst die Deutsch¬
nationalen nicht aufzutreten ; Gewalttaten gegen Re-
girrungsmitglieder und Beschimpfungen der Äandes-
farbcn konnten auch sie nicht offiziell mißbilligen : da¬
gegen kehrten sie ihren ganzen Widerspruch gegen das
Gesetz über den neuen Staatsgerichtshof , der
nach ihrer Behauptung mit der Verfassung in krassem
Widerspruch stehe, da diese in Artikel 105 Ausnahme¬
gerichte als unstatthaft erklärt . In Wirklichkeit stellt
sich aber der neue Staatsgerichtshof gar nicht als ein
solches Ausnahmegericht dar . Unter einem Ausnahme¬
gericht kann man nur ein solches verstehen, das für
einen einzelnen Fall oder für einzelne Fälle eingesetzt
ist. Ganz verschieden davon sind Sondergerichte , die
zur Aburteilung gesetzlich bestimmter Kategorien von
Tatbeständen oder für bestimmte Personenkreise gesetz¬
lich geschaffen sind. Solche Sondergerichte besitzen wir
bereits , ohne daß eine deutschnationale Seele daran
den geringsten Anstoß nähme. Nämlich die Kauf¬
manns - und Gewerbegerichts und neuerdings die
Wuchergerichte. Übrigens wäre der Vorwurf der Ver-
faffun-gswidrigkeit auch schon dadurch gegenstandslos,
daß das Gesetz vom Reichstag mit einer weit über dis
für Verfassungsänderungen nötige Zweidrittelmehr¬
heit angenommen worden ist. Der Widerstand gegen
die Bildung des Staatsgerichtshofes , soweit er aus
der Besorgnis entspringt , daß seine Tätigkeit die Hoheit
der einzelnen Landesregierungen um ein Titelchen
veringern könne, dieser aus föderalistischen Gründen
hergeleitete Widerstand ist ja bekanntlich in Bayern
bis zu einem Konflikt mit der Reichsregierung ge¬
diehen.

Wie setzt sich min der Staatsgerichtshof zusammen?
Aus drei Mitgliedern des Reichsgerichtes und weite¬
ren sechs Mitgliedern , dis nicht die Fähigkeit zum
Richtevamt zu haben brauchen. Dis Mitglieder wer¬
den sämtlich vom Reichspräsidenten für die Dauer der
Geltung des Gesetzes, also für 5 Iabre , ernannt . Ein
demokratischer Antrag , der dem Reichsrat eins gewisse
Einwirkung auf die Auswahl der Mitglieder und da¬
mit eine Berücksichtigungder Eigenarten der verschie¬
denen deutschen Gebiete sichern wollte , ist trotz Zen¬
trumsunterstützung am Widerspruch des Reichsjustiz-
ministers gescheitert, nachdem dieser feierlich versichert
hatte , daß die Regierung selbstverständlich dafür sor¬
gen werde, daß Angebörige der verschiedenen Länder
als Beisitzer und als Richter in den Staatsgerichtshof
gelangen.

Anklagebebörde vor dem Staatsgerichtshof ist die
Reichsanmaltschaft . Das Verfahren findet nach dem
Muster der Strafkammern statt . Der Rechtsprechung
des Staatsgerichtshofes unterliegt auch der Hochver¬
rat , ferner Tötung und Tötungsversuch gegenüber Mit¬
gliedern einer früheren republikanischen Regierung.
Nebenbei gesagt ist dies der einzige Fall , wo der
Reichstag in der Regierungsvorlage den Schutz für
frübere Regierungsmitglieder stehen gelaffen hat . Be¬
merkenswert ist, daß die Vorschriften des Staats¬
gerichtshofes gleichfalls anzuwenden sind auf die vor
dem Inkrafttreten dieses Gesetzes begangenen straf¬
baren Handlungen . Natürlich bezieht sich aber diese
rückwirkende Kraft nicht auch auf die in dem Gesetz
anged roh teil Strafen.

Eine weitere Aufgabe des Staatsgerichtshofes ist
die Mitwirkung h«i dem Verbot von Versammlungen
und Vereinen . An sich ist dieses Verbot Sache der
Landeszentralbehörden oder der von ihnen bestimm¬
ten Stellen . Wenn diese Zentralbehörden aber in
einem Falle von dem Verbot keinen Gebrauch machen,
kann sie der Reichsminister des Innern um die An¬
ordnung einer solchen Maßnahme ersuchen. Im Streit¬
fälle entscheidet der Staatsgerichtshof . Auch wenn
Beschwerden über Versammlungsverbote oder Vereins¬
auslösung von der Landeszentralbehörde so entschieden
werden, daß der Reichsminister des Innern Anstoß
nimmt , kann er den Staatsgerichtshof zur endgültigen
Erledigung des Streitfalls anrufen!

MiM « »er Sfetretfrigniffc ln MM?
v . Paris . 17. Aug. (Eig. Drghthcricht.) Der ..New

Bork Herald" will gestern aus matzgebendenKrerseneriabren baben. datz man allen Grund habe, von der Repa¬
rat  i o n s ko mm i ssi o v eine vernünftige Rege¬
lung  und mcht einen offenen Konflikt zu erwarten. Ander¬
seits meldet das Blatt aus London, daß man in Londoner
Regierungskreisen eine Eonderaktion Frankreichs gegen
Deutschland als definitiven Bruch der Entente  betrach-
lcn würde. Tie bedeute ödsten Londoner Kreise baben die Re¬
gierung davon in Kenntnis geletzt. datz Eewaltaktionen der
französischen Regierung die Finanzwelt unwiderruflich in
eine Krisis stürzen würden, wie sie bis jetzt noch nickt dage-
wefen sei, Die englische Regierung soll aus diese Meinung
besondere Rücksicht genommen baben.

Der ..New Bork Serald" berichtet weiter datz Lloyd
George  jedenfalls eine Einberufung des französischen Par¬
laments mit einer aui-erordeuilichen Sitzung des englischen
Parlaments beantworten würde. Im übrigen glaubt das
Blatt wie auch die ..Daily Mail ", daß bei wirtschaftlichen
und finanziellen Sanktionen, die Frankreich ev. in Aussicht
nehme, eine Einkassierung der Steuererträgnisie im besetzten
Rheinland in Frage komme, die ohne weitere mili¬
tärische Aktionen  möglich wäre da Frankreich die
Brückenkovre im Rheinland bekanntlich schon jetzt besetzt hält.
Das Blatt meint, datz in vielem Falle Englands Widerstand
nur sehr gering jein könnte und sich vor allem darauf richten
würde, von Frankreich zu verlangen, daß alle derartigen Er¬
trägnisse i n die Revarationskasse  zugunsten der
sämtlichen Alliierten adaeliesert werden mühten. Der ..New
Bork Derald" meint, es sei. bezeichnend, dasi Poincare . der die
Entente zu retten beubsickiige. jetzt keinen Schritt dafür
untiornebme. sondern dre Entscheidung der Revarationskom-
uiission in der Stuirdunasfmige abwarte. Die . Daily Mail"
will wissen, datz der englische Delegierte  in der Re-
rarationskommiision. der sich übrigens ichon seit längerer Zeit
mit Rucktrittsgedanken trage, für den Fall , doch die Repara-
tionskommisiion eine gegen England gerichtete Entscheidung
rrenen wurde, ganz bestimmt seine Demission einreichenwurde.

Verweigerte Patzvisa für Franzosen.
D. Paris , 17. Aug. (Eig. Drabtbericht.) ..Petit Bari-

sien berichtet aus Strertzburg . datz die Patzbureaus
r on K a r l s r u b e als Antwort auf dis Wiedervergeltungs-
matzanbmen Pomcares die Ausstellung der Bisa verweigern.
Seit einigen Tagen werden überbauvt keine Visa
für französische Paffe mehr erteilt . Es liegen gegenwärtig,
wie das Blatt bebauvtet. urmefähr 500 Päffe in Karlsruhein Blockade.

Schanzers Pariser Mission.
D. Paris , 17. Aug. (Eig. Drabtbericht.) Der italie¬

nische Autzenmrnestcr Schanz er ist gestern abend nach
Rom wcitergereisi. nachdem er zuvor eine längere B e -
svreckung mit Po in rar  6 und auch mit dem italie¬
nischen Vertreter bei der Revarationskommiffion gehabt
hat Die französischen Blätter äritzern sich aber alle si.br
skeptisch iibe' alle Vermittln , ngssvorschläge.  die
der italienische Minister bei dieser Gelegenheit unterbreitet
habe und sagen, datz er durch seine §>altung bei den Lon¬
doner Berbrndlungen diskreditiert ier. Eine Note der Ägence
Stefani bczc'chnet den Zweck seiner Pariser Besprechungen
damit, datz der Außenminister sich bemübt babe. die wirt-
schaiilichen und finanziellen italienischen Jutereffen vor zu
bestigen Krsien des europäischen Organismus in Ccku« zu
nehmen und seinerseits zur Aufrechterhaltung der Entente
bcizutrascn. . . .

Italien und die Reparatrsnen.
v . Rom. 17. Aug. (Eig. Drahtbericht .) Die italie¬

nische Presse weist auch heute wieder aus die Unlös¬
barkeit der interalliierten Schulden¬
frage  ohne die Lösung der Reparationsfrage hin,
und der „Corriere della Sera " bestätigt heute die
gestrige „Secolo"-Meldung , wonach eine neue Kon¬
ferenz der Verbündeten,  die ' wahrscheinlich
im November in Brüssel  stattfindet , den italieni¬
schen Vorschlag in den beiden Fragen als Ausgangs¬
punkt der Verhandlungen nehmen wird . Die Zu¬
sammenlegung dieser beiden Fragen könnte der w i ch-
tigste Schritt zum Weltfrieden  nach der
Unterzeichnung des Versailler Vertrages werden, , wenn
in der Zwischenzeit keine Dummheiten gemacht wer¬
den. Was die besorgniserregende Finanzlage Deutsch¬
lands betreffs so sei es möglich, Deutschland einen
wesentlichen Nachlaß zu einem geringen Prozentsatz
der bisherigen Forderungen zu gewähren , wenn auch
die einzelnen Alliierten eine Erleichterung in ihren
Auslandsschulden erhalten . Wenn England und Ame¬
rika ihre Guthaben herabsetzen, so können auch Frank-
rerch und Italien seinen Schuldnern bedeutend weiter
entgegenkommen.

Um das Moratorium für Deutschland.
v . Paris . 17. Aug. (Eig Drabtbericht.) Die Revara-

tionskomnnjsion wird beute ihre Beratungen über das Mora¬
torium für Deutschland beginnen. Damit tritt die für die
Geiamtregeluirg der Verhältnis^ in Mitteleuropa akuteste
Frage  m das letzte Stadium der Erörterungen, nachdem
die vorgLnommenen Repressalien Frankreichs und der ergeb¬
nislose Verlauf der Londoner Konferenz sie einer endgültigen
Losung nicht zuzufübren vermochten. Der ..Petit Parisien"
glaubt melden zu können, datz vor Fällung einer Entschei¬
dung Vertreter Deutschlands  von der Revarations-
kommijsion gebürt werden sollen. Diese gemeinsame Konferenz
mit deutschen Vertretern soll morgen oder übermorgen statt-fmden.

In Berliner amtlichen Kreisen  ist von einer
Einladung Deutschlands  nach Paris noch nichts
bekannt.  Es wird aber daraus verwiesen, datz nach
Art. 284 des Versailler Vertrages Deutschlands Ansichten ein,
geholt werden können. Belgien  hofft noch immer, auch
in der RevaratMNskoinmiffioneine Vermittlerrolle
zwilchen dem französijchen und englischen Standpunkt ivielen
zu können, über die Reparcuionssrage haben die beiden
Minister Belgiens. T b e u n i s und I a fp a r. erklärt, sie
tonne nur durch eine i n t e r n a ti anale Anleihe  gelöst
werden, der aber eine Annullierung der interalliierten
Krregsichuioen vcrausgrben müßte. Von diesem Gesichts¬
punkte laste sich jetzt Belgien de, den vorkommenden Fragen
und Entscheidungen leiten. Man werde auch im ähnlichen
sinne auf die Abhaltung einer neuen Konferenz binarbesten,
ut deren Verlauf die Frage der Reparationen in vollem llm-
tangs gevrüft und gelost werden wird.

D. London. 17. Aug. (Eig Drabtbericht.) Zu dem
Zusammentritt der  R e o a r a r i o n s ko mm i ffi  on
schreibt„Daily Cbronicle" ' Ir Pariser politischen Kreisen
iosße man. dah das Ergebnis der Kommiffionsberatungen
zugunsten der gevlanten neuen Konferenz

Alliierten deutlich vor Augen führen, datz das gesamte Re-
narationsprohlem und die interalliierten Schulden gemein-
.am gründlich erörtert und geregelt werden mutzten. Die
ieue Komerenz mu»e dann vor Ense d. I . und unter Teil¬
nahme Amerikas in Brüssel  stattfind nt.

B«ris . 17. Aug tEig. Drabtbericht.) Das ..Jour¬
nal schreibt, ein bedingungsloses Moratorium
könne von tirankreich auch dann nicht gutgebeitzen werden,
wenn dis ..unabhängige" Reoarat '.onskommiision es be-
ichlietzen sollte. Das Blatt fort, nt die Ausbeutung der Wäl¬
der des linken Rbemufers für französische Rechnung. Werde
die Revararionskommlision ein B e cf b u l d e n Deutsch¬
lands  feststcllen. io müsse die französische Regierung ihre
Sandlungsirelbeit zurucknebmen und ihre im Kontrolloro-
gramm vorgesehenen mirKcbafjlichen und finnnziellen Mab-

^ î rklckubren. Militärische Matznabmenseren nicht vorgesehen.

59proz . Erhöhung Äer EifLnbahngütLr-
tarifs ab 1. September.

sn->;BI‘ J 7 Aus - . (Eig, Drabtbericht.) Aus dem01.51 tt ! e fr "Ministerium  wird gemeldet: Die
Ne-5/babn ist irsolge der katastrovbalen Entwertung der
p'^ .-t. stch daraus erbenden Ausgabensteigerunggenötigt, me kvizeit gültigen Gütertarife vom 1. September
ab um 50 Pr ose nt z u e r b ö b e n. Die Erhöhung wird
d-' Ki-JrZ  L D[‘̂ sr erfolgenden organischen Umstellung

»ÄfÄ mxi-Rark aignschloffrn batte , sab die Reichsbahn trotz der ge-
woltigcn Preis - und Lohnstergerung. die anfangs Juli ein¬
setzte. von einer Tariferbobung ab. Die neuerdings erfolgte
Steigerung aller Ausnaben ist aber io stark, datz bsisviels-
we' ie nir Schienen dos Igliache. für Stabeisen das Lldfackic
für deutiäe Kohlen das 158sacke und für englische Kohlen'
auf d.e.die Reichsbahn beute zu.mehr als zu einem Viertel,
des Gemmtbidarfs angewiesen ist. das 440facke des Frie-
densrrc'fes zu bezahlen ist. Infolge der günstigen Entwick¬
lung der letzten Monate im Güterverkehr war es mögPch
von wner völligen Anvaffung der Gütertarife an diese
Preissteigerung abzuseben. Die durchschnittlicheTarif-
erl-obuna gegen den Frieden beträgt vom 1. Sevtembe'' ab
rund das 14  0 ' acke . Die Ersvarnismatznobmen der
Reichsbahn sowoh! auf gewöhnlichem wie auf sachlichem Ge¬
biet sind bet Bem'-ffung der Gütertarife schon nach dem heu¬tigen. Geldstand bock bewertet worden.
Die Verhandlungen mit den Spitzenorganisationen.

Bi- Berlin. 17. Aug, (Eig Drabtbericht.) Die Ver¬
treter der gewerkschaftlichen Svitzenoraanisationen sind
gestern, wie wir bereits kurz gemeldet baben. beim R eicks-
w i r t f cka f t s m i n i ste r erschienen, um ihn auf die große
B e u ir r u b i gu n. g aufmerksam zu machen, welche durch die
dauernde Maiken.twertung und die dadurch bervorgerufene
große Teuetung bervorgerufeu worden ist. Von den Gewerk¬
schaften winLen Matznabmen gegen dieSchlem-
m er c i ge w i ss e r K r e i se und g e g e n d i e D ev i sen-
srekulatien  verlangt und weiter das Verbot der Ein¬
fuhr von Lurusartikeln gefordert Die Gewerkickraftsfübrer
betonten dabei datz sie als S e l f e r der Regierung
im Kampf gegen hre drohende Wirtscbaftskatastrovbe sprechen.
Wie der snzraldemrkratifche Varlamentsdiensi hierzu mir-
te' lt, ergab sich eine zweifellose Übereinstimmung mit den
Darlegungen des Wirtschaftsministers Schmidt. D ê Be¬
ratungen werden fortgesetzt v:erden. Deute Donnerstag-
nachmittan werden sich zuerst die Svitzenorgnnisationenim
ReiLsfinanzministcrium mit dem Finanzminister besprechen.

Eine Münchener Kundgebung gegen das
Berliner Abkommen.

Br. München. 17. Aug (Eig. Drabtbericht.) An der
gestern abend staltgekundenen Kundgebung gegen das Berliner
Ablommen nahmen über 6 0 000 Menschen  teil . Es
kam zu leinen Zwiichenfällev.
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Am BttWit plnliüie Mn «« ».
Br. Berlin. 17. Aua. (Eis. Drabtbericht.) Nacĥ hier

vorliegenden amtlichen Meldunsen hat der volnnme
Kommissar der Grenzkommission fur Ober¬
schlesien  neuerdings Forderungen vc igelest. die ver¬
langen: ^ ^ ^ , .

Zuteilung der Delbrückschächte an Bolen. Zutelluna des
Fiedle rs -Gliick-Schackt mit dem Ost- und Westfeld des Zink-oergwerks W'.lbelms-Elück an Polen. Zuteilung des vorge¬
richteten Etcinkolrlenfeldes der Ration l augr  u be  an
Polen, eine Erweiterung des Geländes nördlich ruid östlich
des Garnals -Freuden-Schachtes. Zuteiluim des Omeldes
der Kcnigin-Luisen-Grude an Polen. Ferner zahlreiche
andere Änderungen der Demarkationslinie
zugunsten Polens , z. B. Zuteilung eines für die « taot
Beutben lebenswichtigen Strafen - und Klernbabnnctzes bei
Roda-Hammer. ^ ^ „ . . . . .

Dieser volnische Vorschlag zur Feststellung der definitiven
Grenze ist für Deutschland,  wie halbamtlich erklärt
wird, völlig unannehmbar.  Die von den Polen
neuiudings wieder erstrebten Grenzändetungen wurden, die
Demarkationelinie erbeblich abändern und wurden weitere
Strecken deutschen Gebietes, die Milliardenwerte m sich
sckl'ehen. vom Deutschen Reiche abtrennen. Es mun von de:
Erenzkommisiionerwartet werden, daß ne die volniiaien
Forderungen bei der Feststellung der definitiven Grenze mit
Entschiedenheit rurückweiten wird.

Das Attentat auf Scheidemann.
W. T.-B. Kassel. 16. Aua Die Oberstaatsanwaltschaft

teilt mit : Suster  und Oelschlager ^ baben..vor dem
Untersuchungsrichter ibr Geständnis in allen Stucken, am-
rechterbalten Oelschlämr erklärt, er habe. als Obcrburaer-
meister Scheldemann schob. d,e PKtole auf Sckeiidemann ge¬
richtet. indem er etwa 15 Schritte hinter Sche.de mann naid.
Am Schieben sei er durch den Stockhieb eines Mannes ge¬
hindert worden, der ihm. unbewußt oder bewußt, wahrend
des ganzen Weges schon hinderlich gewesen sei. Als er diesen
von sich geschleudert batte, babe er (Oelschlager) d-n Ober-
bürgermeister hinsinken sehen und ihn sur ,to t ae bal len.
Seltsamerweise bat sieb eine„Äerfon die m lM von Oel-
schloger geschilderten Weise tatra war. bisher nicht «emildet.
Huber bai nech cm Tage seiner Einliefeeung dem Ober¬
staatsanwalt die Stelle im Wald .gezeigt, an der er das das
E 'ft entboltende biaune Bleckigesab. bestehend aus Dose und
Deckel, von der Art der Gasaranatenbulsen. weaaeworfen
hat. Nachforschungen im Walde waren bisher ergebnislos.
Nachdem die Tat als solche nun vollständig ausgeklart wor¬
den ist bandelt es fick noch darum, die Herkunft oes
Giftes  und die Teilnahme oder Mitwissewchait dritter
Personen avfzuklären, Das Ergebnis dieser Ermittluvaett
bat indessen an der Tat von Huster und Oelschlager. die nck
als gemeinschaftlich verübter Mordversuch  darltellt.
nichts geändert . Deshalb besteht die Möglichkeit, dan .die
Voruntersuchung«»gen diese beiden Anaeichuldiglen in .Kurze
abgeschlossen und Anklage gegen ste erhoben wird. Für tote
Aburteilung -.st der StaatsgeriÄtsbof  zum Schuhe
der Revuülik in Lcivsig zuständig.

Der Reichsverband der Polizeibeamten bleibt im
Beamtenbund.

W.T.-B. Berlin . 15. Aug. Von der Preiseabteiluna des
Deutschen Beamten bundes  gebt uns folgende Mit¬
teilung zu- Ein Berliner Korreivondenzbureaubatte kürz¬
lich die Nachsicht verbreitet, daß der Reichsverband
d er P o'l i ze i b e a m t e n Deutschlands vor ^ ine''- Aus¬
tritt aus dem Deutschen Beamtembund stehe Der Versitzend«
des Re-chsoerbandis. Polizeimaior Becker, bat in der letzten
Bl-rstandssttzung des Deutlcken Beamtenbundcs die Er¬
klär" vg abgegeben daß der Reichsverband der Polizei-
beamten Deutschlands der Notiz fernstsbe und daß der
Reichsverband nach wie vor am Deutschen Beamtenbund
festhalte.

Der Regierungspräsident von Aachen.
Br Berlin . 17. Aug. (Eig. Drahtbericht) In einem

Teil der Presse wurde gemeldet, dan die Berufung des
Landrais Klaußner  zum . Reglerungsvrasidenten m
Aachen zurückgrstellt worden sei. Die Nachricku ist. wie wir
zuverlässig Horen. insofern unzutreffend,  als eine Be-
riifung des Dr. Klaußner nock gar Nicht er.olgt ist. Er war
vielmehr nur für diesen Posten in Aussicht genommein Im

Regierungspräsidenten in . S>t e t t i n unzu-
Wifenb (Es bandelte stck auch hier lediglich um eine
Jnausstchtnabme. die stÄ ab er bald erledigt bat.

Besuch des Exkronprinzen in Dooru.
v . Baris . 17. Au« (Eig Drabtbericht.) Aus London

wird dem ..Petit Partiten ' gemeldet. datz der deutsche Kro.̂obend Wi eringen verlassen  babe . um
dem Erkürter einen Besuch in Doorn abzustatten, wo er stck»
während mehrerer Brechen aufzuhalten gedenk- _

Wiesbadener Nachrichten.
_ Bessere Grobstadtgesundheit. Die Gesundheit der

deutschen Großstädte hat sich i.i der Woche vom 23. bis zum
vg Juli gegen die Vorwoche gebeitet  t, indem die Sterb¬
lichkeit auf 1000 Bewohner und aufs Jahr , ohne Orts¬
fremde berechnet, zurückgegangen ist. Sie fiel in 2o Stabten,
stieg in 2». während der Derickit aus Köln fehlt. Die Stero-
ichkeit fiel in Neuberlin aus 9.0. Hamburg 8.1. München

108 Leipzig 9.2. Dresden 8.9. Breslau 13.4. Hannover 8.0.
Nürnberg 9.5. Dortmund 8.7. Gbemnitz, 9.3. Stuttgart 9.1.
Bremen 7.5. Königsberg i. Pr . 9.1. Duisburg 10.3. Gelien-
krrchen 91 .Kabel 8.1. Barmen 5.0. Augsburg 10.9. Aachen
7 4 Braunichweig 10.6. Erefeld 6.0. Hamborn 12.8. Lübeck
94' M.-Gladbach 10.6. Oberhauseu 9.1. Buer 7.3. Sie stieg
in ganz Berlin cmi 10.6. Altberlm 12.2. Frankfurt a. M.
8.7. Esten 8.7. Düsseldorf8.1. Magdeburg 11.7. Stettin 11.0.
Mannheim 8.4. Kiel 9.6. Halle a. S . 11.7. Altona 11.2.
Elberfeld 12.6, Bochum 9.1. Karlsruhe 10.9. Erfurt 13.1.
Miilbeim a. d. R. 10.7. Plauen i. V. 1.0.4. Mainz 11.1,
Wiesbaden  14 .9, Ludwigshafen 6.7. Münster i. W. 10.6.

— Bewertung von Grundstücken. Durch die neuen
Steuenseietze ist für die Bewertung von Grundstücken eine
e ' n schnei den de Änderung  insofern eingelretcn. als
eine Bewertung nach den Gestehungskosten  für di«
neue Vermögenszuwachssteuernicht mehr zulässig ist. im
Gegensatz zur bisherigen Best bst euer und den Krregsabgaben
vom Vermögenszuwachs. Bisher war es stets moflltm,
b-iDch die Wahl der Veranlagung nacĥ den Gestehungskosten
einen rechnerischen Zuwachs zu verhüten.
Jetzt dagegen 'st grundsätzlich eine Werterbohung auch bei
Grundstücken angängig, die der Steuerpflichtige unver¬
ändert  i n l e i n e m B e si tz behalten hat. indem entweder
de» gemein« Wert oder der Ertragswert für das Ende der
Peraulagungszstt höher bemessen wird. Hier kann nur
die Vorschrift wonach die Änderung der inneren Kaufkraft
d»r Mark zu berücksichtigen ist. vor der Besteuerung eines
lediglich papierenen Wertzuwachses bewahren.

— Berzinfung der Avsfubrabgabe. Auf eine Anfrage
des Reichsverbandes des deutschen Ein - und
Ausfuhrhandels  über die angeblich geplante Auf¬
hebung der Ziusfreiheit gestundeter Ausfubrabgaben wurde
dem Reichsverband vom R e i cks i i n a. nzmi n l ste r l u m
der nachstehende Bescheid zu teil : „Auf die Stundung von
Ausfuhrabgaben find die für die Stundung der Zolle gel¬
tenden Vorschriften anzuwenden. Nach 8 105 der Reichs-
abaabenorvnung kann die Einzahlung von Steuern, zu
denen die Zölle gehören, bis zu 6 M o na t e n gegen
Sicherheit und Verzinsung h i n a u s geschobe n werden.
Diese Vorschrift ist bisher noch nicht in Kraft geletzt (8 7
der Eiifführunasverordnung zur Reichsabgabenodnung).
Wann d'es der Fall lein wird, läßt sich zurzeit neck, nicht
übersehen. Tritt die Vorschrift aber in Kraft. so wird eine
allgemeine Abstandnahme von der Verzinsung aufgeschobener
Ausfubrabgaben n i cfrt m-ebr möglich i-etn.

— Erhöhung der Abschlagszahlung für Staatsangestellte.
Der Reichssinanzminister  bat verfügt: Die durch
inein Rundschreiben vom 16. Mai 1922 auf 1000 M. be-
mestene. den volljährigen vollbeschäftigten Angctiellten am
15 eines jeden Monats zu zahlende Abschlagszahlung auf
ihre monatlichen Geiamtbezüge ist im Einvernebmen mit
den beidecheiligen Tarifäuschüffen auf 200 0 M. erhobt
worden. Den Angestelltenvertretern ist die Zusicherung ge¬
geben worden, daß die Bekanntgabe dieser Erhöhung be-
schleunigt werden soll.

— Aushebung der verschärften Ausfuhrvervote für
Warlnsendungen nach Polen. Nach einer Mitteilung des
Reicklskommistars für Aus- und Einfuhrbewilligung vom
2 *> Juli 1922  ist die von der Reichsregierung gegen¬
über Polen getroffene Anordnung über die verschärft« An¬
wendung der Ausfuhrverbote aufgehoben. Die Au neu-
Kandel sstellen sind ermächtigt worden. A usiu .hr an -
träge nach Polen  künftig entfvrechend den allgemeinen
Bestimmungen und besonderen Richllinien der Aunen-
bandelskcntrolle gegeniiber L ä ".d e r n m i t niedriger
Valuta  zu behandeln. Die einschränkenden. Sander-
bestim-mungen über die Erforderlichkeit der Verbleibe gewahr
b-ei Ausfubran.trä'scn nach Danzig und Polnrick-
Obersst,le! ien  sind ebenfalls aufgehoben.
Ausfuhranträge nach diesen Gebieten werden daher künftig
ebenfalls nach den oben bczeichneten allgemeine Bestim¬
mungen und Nicktlinien behandelt.

— Ter Aufstieg der Braunkohle. Die Braunkohle ist
ii.fllge der Knarrbeit der Steinkohle vielfach an deren
Stelle getreten. 1921 betrug die Földening 141 v. S . des
legten Friedensiabres . d. i. 122>. Mill. Tonnen 80 Prozent
werden im Tagbau gewonnen. Es find kein« Echachtanlagen
nötig. Diän kann Abraummafchinenund Bagger ansetzen.
An die Ausbildung der Bergarbeiter werden nickt >o Hobe
Anforderungen gestellt wie bei der Steinkohle. So konnte
die Arbeiierzabl auf 125 Prozent des letzten Fviedensiahres
gesteigert werden. Schwierigkeiten bei der Verwendung

macht aber vor allem der geringe Heizwert,  so daß
die Frackst den billigeren Preis wieder au-fhebt. Schon aui
100 Kilometer wird nur noch wenig gefvart: auf o00 Kilo¬
meter wird sie teurer als Steiukobl«. Vraun^ hlenbrikcttshaben zwar den dovvelten Heizwert. Aber schon otf 100
Kilometer ist die Fracht io bock wie der Preis : bei 300
Kilometer beträgt die Fracht 72 Prozent der gesamten
kosten Die Industrie wan>dert deshalb zur Kohi,.. 22.7
Prozent der Rolchraunkohlc werden von ElektrMtatswerken
verbraucht. Die chemische Jndultne verwertet 22.7 Prozent
der deutschen Robbraunkoble und 5.8 Prozent d«r Br>ketts
die Tertil - und Pavierin 'dustrie 13.3 und 6.5i Prozent, eie
Erzaewiniiung. Eisen- und Metallindustrie lbb und 11-6
Prozent. Hausbrand. Kleingewerbe und. Landwirtschaft 5.1
und 577 Prozent lisw. Auch als Rohstoff dermi ■dien
Industrie gewinnt die Braunkohle fortgesetzt an Bedeutung.

— Söiiilerausflüge nur Werktags. Fahrpreisermäßigung
für Schulfahrten werden oft für Sonn- und .Fest tage be-
antragt ^ Die Ausfühiungsbestimmung zur..El-enbahn-Vcr-
an Sonn- und Festtagen in der Regel nickt vor. An diesen
Tugen macht der Ausflugverkehr, besonders. auf Strecksn
der landickaftlich schönen Gegenden., ohnehin Betrieb-,
schwierigkeiten. Einzelne Reichsbahndirektionen. wie die m
Magdeburg zu deren Bezirk der Harz gehört, haben deshalb
erllärb Istnsnal»men von Wiener Regel künftig wur noch dannwenn >ie i o o i c n 5 8 Da -8^ o o t p ßt l>ct
der Reich'sbahnoirektion beantragt werden und eingehend
begründet sind. Im übrigen sollen SÄulfabrtew auf W-rk.
tage verwiesen werden. Einrache Hinweise, wie z. B . d^̂Sonntag mäste hinzugenommen werden, um dw Reise uber-
houvt zu ermöglichen, gelten Nicht als stichhaltig« Be-
gründumg . >̂e ^uftzebuitg der Sonntagsfabrkarten . Nach Ent¬
scheidung des Reichsverkehrsministers.  wird von
der Z>rückziebung der .bestehenden SonntLasr>ik a.,rkarten
rorläii ' g abgesehen. Em weiterer Ausbau der Einrlchl.i,.g
kann gegenwärtig nickt in Frage kommen.

— Wiederaufnahme des Postanwrisungsvrrkehrs nnt
Italien . Pom IN. August an wurden wieder sewobnsi.che
und telegrarbiiche Postanweisungenim Verkehr Mit Jtasten
zug->lasten. An dem Au- tausck nehmen,ai-ck die .talienĜ eu
Kolonien teil, dach sind im Verkehr mit Benadir keine tele,
aravbischen Postanweisungen zulässig * '« d ^ anwmsun.gcnand in beiden Richtungen in italieniichen Lire (Pavieri
auszusteNm. Der Meistbetra« beträgt 1000 Lire.

— Postlend«ii,en ins Ansland. In diesem Jahre werden die Brief-
fcntumqen „°S Chile Icficn von Mitte August an ^ mnein wieder über
Argentinien und di- Anden ubgesundt, falls der Absender nicht ausdrück¬
lich einen anderen Weg uargefchrieben hat. Pakete mit M°t°llb°nd°° -
fbnürung nach der Schweiz und Italien oder im Durchgang durch diese
Länder sind nicht zugetassen. Im s°nsu°°n « u-landsuerkeh., werden de -
artig verschlcssene Pakete, vorausgesetzt, datz die Beschaffenheit der Der
schnitrung den Vorschriften entspricht, bl- auf vettere- von den P °st-
anstnlten zur Beförderung angenommen.

Wiesbadener Bergnügnngsbilhnen und Lichtspiele.
* Das Kinephontbeatsr bringt in feinem neuen Spielplan ein über-

aus spannendes Det-ktivfchauspiel ..Die Apachen". Jnmr  einen ^ sehr
interessanten Sportfilm „Das Handikap der Liebe Mit Uschi Elleot ra der

^° U* Die Waltz- lla-Lichtspielc bringen ab heute „Draga Lulnfevica", die
Schilderung des abenteuerlichenLebens der Königin D-aga von Serbien
in einem Dcrlpiel und i Akten. Autzerdem läuft das ergreifendeSveiisk-t-
Echaufplel „Die Landesflüchtige-" in S Akten mit Jsnnq Hasselouist in
der Hauptrolle.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Der Frankfurter Buchdruckerstreik beendet.

tu Frankfurt °. M.. 17. Aug. lDrahtbericht.) Der Buchdruckerstreik.
der nunmehr schonl» Tage dauert, ist b - - n d e t. Die Arbeit soll morgen
Freitag den 18. August, in allen Frankfurter Betrieben wieder -ufge.
nommen werden. Die Einigung wurde durch Verhandlungen erzielt, die
der Lberbüigrimeistec einlcltete.

Eine öffentlicheArbeitsnachweisstelle In Zdstein.
i. Idstein. 17. Aua. Für den östlichen Teil des Unt-rtaunuskreif-s

ist hier eine öffentliche Arbeitsnachweisstelle mit der Bezeichnung„Stadt.
Arbeitsnachweis Idstein i. T." errichtet werden.

Erneut? Erhöhung der Kü tax« in L-ng-nfchwalbach.
I. Lunge, fchwlllbach, 17 Aug. Ab 17. August beträgt der Preis der

Kurtaxe 1000W. Beikartcn kosten nunmehr 800, 800 und 3V0 M.
Der Spiritist als Schwindler.

fpd . Weilburg, 17. Aug. Die Schutzpolizei verhaftete einen „Dr.
Larfen" der hier und an anderen Orten Experimentalvorträge über
„Phantome der Toten" angekündigt hatte. Der Herr entpuppte sich näm¬
lich als längst gesuchter Schwindlerund Verbrecher Radeski. In Marburg
umd Dillenburg hotte der Gauner bereits Vorträge gehalten.

2 634 000 EI. Fehlbetrag des Kreises Limburg.
fpd Limburg, 17. Ang. Der Hanshaltungsplan des Kreises Limburg

für das Rechnungsjahr IM schlicht bei g 800 000 M. Einnahmen und Aus¬
gaben mit einem Fehlbetrag von 2 631000 M. ab. Der Kreistag beschloß
die Ausnahme eines Darlehens von 3 381 000 M. bei der Kreissparkaffe.
Aus dieser Summe sollen den Kreisgemeinden Zuschüsse zu Wohnungs¬
bauten gewährt werden.

(20. Fortsetzung.) Nachdruck vervolen.

Der Einsiedler vom Schreckhorn.
Hochgebirssroman von M. B. Hohenofen.

Und als er bei dieser Antwort verblüfft auf Herta
schaute, gewahrte er erst, dah diese daber lachelte Nun
wieder erschien ihm dies Lächeln unbegreiflich, so datz

-er verlegen zu sprechen begann:
„Ein anständiger Mensch . . . natürlich , das will

jeder sein, ich finde da nichts zu lachen, das ist doch
mal so, es müßte denn fein, daß einer Grund dazu
har . natürlich Grund , als kein solcher mehr zu
gelten , natürlich . Er mußte mir antworten . Sem
Verhalten war geradezu . . . ja . unanständig . Und
dann ja . . . dann durfte er dir doch mich nichts ver¬
sprechen. ohne mich vorher zu fragen . Ganz natürUch.
Was hgt er dir überhaupt versprochen? Ja , da-, will

Und°jmmer̂"in ^'der gleichen Beherrschung ant-
m°X̂x  wUd̂ mich auf den Eisschrofen führen und auf

Da ^bUeb Paul Bonomi mitten in der Dorfstraße
stehen, ein Vorgang , der sich sonst nie ereignet hatte,
denn Paul Bonomi wußte , daß man offenllich oder
auf Straßen kein Schauspiel seiner eigenen Erregun-

SCn „Gr ?' Das. . das dulde ich nicht,' das erlaube ich
nicht! Er ist sicher der Einsiedler , der Querkopf, von
dem mir ja schon erzählt wurde ."

„Ja . der ist es ."
„Wer ist er denn ? Wie heißt er? Was ist er?
,$m fragst mehr, als ich dir beantworten kann.

Danach Hab« ich ihn bisher wirklich zu fragen ver¬
pesten. Und er hat ähnliche Fragen auch an mich nie

ßĈe''Du . . . ja du . . . ganz natürlich, du vergißt so
etwas- Aber er durfte nicht, und schon mir hätte er

sich vorsteNen müssen. Ein ganz unmöglicher Mensch.
Nein ! Du darfst nicht hinauf . . ."

Da schien sich Paul Bonomi erst zu besinnen, daß
er immer noch auf der Straße stand, daß er weiter¬
zugehen vergessen hatte ; daher ging er nun um so
rascher und sStzte dabei seine Erklärungen fort:

Das ist eine Ungeheuerlichkeit. Er dich da hinauf-
führen ! Wo denkt dieser denn hin ? Natürlich , so sieht
er aus . Ein ganz unmöglicher Anzug. So eine Art
Naturmensch wohl . Es fehlt nur noch, daß er nnt
bloßen Füßen herumläuft . Nein, Mama ist darin
auch ganz meiner Meinung . Und wenn es sein muß,
dann kann immer noch ich da hinaufführen aus den

. . den . . Dingsda . . . den . . . Eis. . . Cis-
schruppen oder wie die Chose heißt"

„Du ?" klang es ihm spöttisch entgegen.
Natürlich was so ein undenkbarer Mensch kann,

das "kann ich auch. Ich werde dir diesmal nicht, nach¬
geben. und ich weiß, daß Mama mich darnl unterstützen

05 r%u erregst dich übermäßig , Paul ! Das schickt sich
nicht, am allerwenigsten aber auf der Straße .,

Auf diese rubige Antwort zuckte er zusammen.
Seine farblosen Augen glitten suchend umher , als
wollten sie stck, überzeugen , ob er auch nicht beobachtet
worden war . Dann räusperte er sich, fuhr sich mit den
Fingern nervös zwischen den Kragenrand und ent-
m-gnete darauf : _ ....
" Du bast recht, natürlich ! Es war gar nicht notig,
mich erst daran zu erinnern . Ich hätte das nie ver¬
gessen. Freilich , es ist auch schon alles vorbei ! Uber
das mußte doch gesagt sein, wirklich! Du freilich . . -

„Ich weiß, Paul , es mußte gesagt werden. Mir
scheint es, als gäbe es noch so vieles, das gesagt wer¬
den müßte . . aber . . ." .

Damit brach sie mit einem Schweigen ab
Und in dem Tone seines errungenen Erfolges

versicherte Paul Bonomi nun mit großer Zuversicht¬
lichkeit:

„Das freut mich, Herta , wirklich, daß du das auch
einsiehst. Natürlich ist damit die Angelegenheit er¬
ledigt ."

' V-

Aber die Angelegenheit war damit noch keines¬
wegs erledigt , wie Paul Bonomi so zuversichrlich er¬
wartet hatte.

Herta wiederholte die Forderung , für einen Tag
noch die Freiheit beanspruchen zu dürfen , um noch
einmal in die Fels - und Eiseinsamkeit des Schreck¬
horns hinaufzusteigen . Dann wollte sie mit einer so¬
fortigen Abreise und auch mit dem Termin der Hoch¬
zeit einverstanden sein. Nur einmal wollte sie sich
noch ungebunden fühlen , einmal noch frei von Fesseln
wissen, die ihr die Ehe mit Paul Bonomi sein mußte.

Manchmal hatte sich jener Gedanke wohl noch¬
mals geregt , den sie ihrem Bräutigam gegenüber be¬
reits einmal ausgesprochen hatte , der von diesem
allerdings auf etwas anderes bezogen und falsch ver¬
standen ' wurde . Es gäbe noch so vieles, das gesagt
werden müsse . . .

Wenn sie dies auch noch wagte?
Sie konnte ihn doch nie lieben, sie würde ihm doch

nie sein können, was er fordern durfte . . .
Allerdings vernünftig handeln ! Das war die

Weisheit von Stella Hillern.
Ob aber damit allein ein Glück begründet werden

konnte ? Das wußte sie, daß Paul Bonomi nach dem
Urteil der Welt eine sogenannte glänzende Partie
war . datz sie auch von zu vielen noch beneidet wurde.

Aber. . . verlangte das Glück nicht mehr?
Warum hatte sie danach nicht früher gefragt?

Hätte sie nicht lange schon zu dieser Entscheidung
kommen müssen? Konnte sie jetzt noch zurück?

Nein ! Sie hatte schon zu viel genommen, um noch
einen Rückweg zu ihrer Freiheit gewinnen zu können.
Sie war die Braut des Paul Bonomi und würde wie
seine Braut auch seine Frau werden. Aus Pernunftl

tLortjetzmi«, jsttzt.)
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Sport.
Pie Bergpriifungsfahrt der Motorräder bei Wiesbaden

Für Li- Bergprüfungsf - Hrt der Motoiräder , die mit der Bergmeister-
chaft der (San 9 der B , D. R . am 20. August durch den Radsahrverein 100t,
f. V.. Wiesbaden ausgefahren wird , konnten die Ehrenpreise in jeder

-lasse aus 3000, 2000 und >000 M. erhöht werden. Das Startgdld betragt
200 M . und ist zugleich Reugeld . Die Meldeliste für die Bergmcisterschaft
weist St Ramen aus . Den Löwenanteil hierin bestreitet Frankfurt und
der Radfclhrvercin Germania Frankfurt , der mit H. Knappbe , Schwarz,
Koos (6. 1921), Möser (8. 1921). B -ck, Anthöfer , Henkel, Schnelbacher und
-irwagen di- Gruppe stellt, in welcher der Sieger zu suchen ist. Auch
J*i iS. E. F . Frankfurt , der Radsportklub Frankfurt haben (yre besten
Fahrer entsandt , die aus keinen Fall übersehen werden dürfen . Die zweit-
flörkfte Gruppe stellt V. C. Darmstadt , di« unter Führung von Wolf mit
Weichsel, Osfenlal . Stork , Marer , Danmark , Mrlke , Klein und Harlos
(dem 10. 1921) antritt . Der Radfahrverein Bierstadt 1900 hat Schäfer,
Uo« und den jungen Trost gemeldet. Für den Radsportklub Wiesbaden
1907 hat Nothnagel (11. 1921., die Eebr . Grenzt ! nebst Freimann und dem
fugendli h :n Lenz genannt . Der Radsahrverein 1901 Wiesbaden ist mit
Emil Schmitt fit . 1921) nebst dem Zugendfahrer Funk und Kahlert ver¬
treten . Der gedacht« Ausbau des Rennens zur Rundstrecke über Wambach,
schlangenbad , Eeorgenborn , Klarenthal ist für dieses Jahr nicht gelungen.
Durch di- Brrgprüfungsfahrt für Motorräder ist den Veranstaltern ein
weiteres Ziel gesteckt worden und welche Zeiten gefahren werden können,
läht sich vorläufig nur schätzen. Von den Mitgliedern des Wiesbadener
Motorradklubs find in den letzten Klafien etliche vertreten , und es wird
die ganze Technik und Geschicklichkeit der Fahrer bedürfen , um aus den
Fahrzeugen alles hecauszuholLn und fich in diesem kurvenreichen Ge' ände
und der llgrodigen Steigung zur Geltung zu bringen , da die Strecke bei
stehendem Start kaum Anlauf besitzt. Es wird gebeten , den Funktionären,
durch Armbinden erkenntlich gemacht, nebst den Posten mit Flaggen , die
den Auto - und Fährverkehr am Eisenbahnübergang überwachen, unbedingt
Folge zu leisten, damit ein einwandfreies Ergebnis der Fahrt zustande
kommt.

Weitere wertvolle Ehrenpreise stifteten abermals Arwies , A.-E .,
Wiesbadener Schokoladensabrik vorm. Reith , ferner der Wiesbadener
Automobilklub, die Firma Paul Krumm , Autoreparatur , und noch einige
andere Herren . Die Ehrenpreise find im Konfektionshaus Eutmann , Ecks
Langgaffe und Marktstratze. ausgestellt . Die Preisverteilung findet beim
Mitglied Georg Mai im Wintergarten statt , bei welchem der Saalspoct
zum Worte kommt, der in einem Kostümreigen der 1904er seinen Abschlutz
findet.

Neues aus aller Welt.
Der Silm Fridericus Rex. Nah den Berliner Blättern

gibt dis Oberorüfitelle die EnNcksidungsgrünbe bekannt , die
zur endgültigen Freigabe desFrio ricui Rer -Filmcs geführt
laben , gegen oen das bestücke Minsterium des Innern das
Aussübrungsoerbot beantragt balle . Die Fismoberorüfstelle
stellt in ibrer Entlckeibung >e>t . daß der Film allein in Ber¬
lin über 750 mal aittgesübrt wurde 'und auÄ im Reiche durch¬
weg obne Rdbestoru 'igen Hätte gezeigt werden können. Ob
der Film Monarchist!»: oder anlinionacckiscke Tendenzen ver¬
folge, könne dahingestellt bleiben , denn nach dem Gesetz dürfe
die Zulassung eines Filmes nur dann wringt werden , wenn
durch seine volrtiicke oder wellans -banl !cke Tendenz die öffent¬
liche Ordnung und Sicherbeit gefaSroet werden . Dies fei bei
dem besagten Film nicht der Fall . ' Silier v.-iriibergebenden
örubestorung oorzubeugrn fei Aniaabe üer Polizeibeliörden.

Der Bauunfall auf dem Ankalter Bahnhof in Berlin.
Bei dem Bauunsall auf dem Anbalter Babnbcf . über den
wir bereits berichtet baden, find insgesamt 9 Personen ge¬
tötet und 4 schwer verletzt worden.

Erdbeben . Bon den Jnstrumeaten ner Jenaer Hauvt-
staiion für Erdbebensarscku'ig wurde am Sonntagfrüh um
1.14 Min . 18 Sek. ein zerstörendes Erdbeben ausgezeichnet,
lassen Herd in 2100 Kilometer Entfernung liegt und sich
wahrscheinlich in den M ' ttelmecrländern oder auf Island
befindet.

Dovselielbilmord aas Not. Am Mittwochnachmittag
wurden der 32 Jahre ulte Zinarrenbändler Ernst Decker und
feine 31 Jahre alte Ehefrau Margarete in ibrer Wohnung
in Wilmersdorf tot aurnechinden Die Ebeleute batten sich
aus wirifchafilicber Not mit Gas vergiftet.

Eine neue Talirierre . Mit einem Kostenaufwand von
etwa 35 Millionen Mark wird bei Oberkaskau in Reust die
Errichtung einer Talfoerre geplant . Das 14 Meter Kobe.

60 Meter breite und 390 Meter lange Staubecken „soll 3.36a
Millionen Kubikmeter Waller auslveickern und dunte eine
bedeutende Kraftauelle für die Industrie und die Bevölkerung
dieses reichlichen Gebietsteiles werden . , ,

Ein Lastauto in eine Kiesgrube gestürzt. Aus Munchen
wrrd gemeldet : Ein mit zahlreichen Personen besetztes Lait-
auto geriet durch Gleiten auf der vom Regen fchluofrrg ge¬
wordenen Strabe in eure Kiesgrube in der es nck uderjchtug
Bon den unter dem Wagen liegenden Personen wurden drei
totgedröckt. zwei schwer und viele andere leicht verletzt

Bombenwurf in Danzig. Bei einem militärischen Sport¬
fest in Danzig Uetz ein Flieg --r auf dem polnischen Flugnlatze
eine Bombe fallen , durch deren Erolosion 10 Personen lowrt
getötet und 50 schwer und minder schwer verletzt wurden.

Schieberunwesen in Lberschlcsien. In Konlgsbutte tit
man einer SchiebergesellschaNauf die Sour gekommen, die
leit langem Schiebungen in arochm Umfange betrieben balle.
Wie bis jetzt iefigefiellt worden ist. bar der Eiienbnbnflskus
über 300 000 Mark Schaden gel' tten . Die Schiebungen dürfen
einen Wert von mehreren Millionen Mark darstellen . An
den Schiebungen unmittelbar iiad eine Anzahl angesehener
Bürger beteiligt . Es lind bis letzt vier Verhaftungen erfolgt.

Die Eewitterkataftrovbe in der Schweiz. Aus Bafel wird
uüs gemeldet : Aus allen Teilen de: Schweiz treffen Scha¬
densmeldungen ein . oie das furchtbare Unwetter in der Ramt
zum Dienstag verursachte. Im Davofer und , Albulagebict
wurden ganze Forsten entwurzelt , altebrwurdige Baume
wurden wie Streichhölzer geknickt. Im Tessintale und im
Gebiet des Lago Maggiore wütete ein Höllenwetter . In
Brillago wurde eine Reibe von Häusern abgedeckt und zahl¬
reiche Fensterscheiben zertrümmert . Auf dem Vierwald¬
stättersee wütete ein solcher Orkan , dast selbst die großen
Damvier nur mit größter Mübe landen kannten . D >er Per¬
sonen wurden bot Bcckenried in völlig erschöpftem Zustande
aus dem See geholt. Ein «. Dame starb kurz darauf an oen
Folgen des Schreckens. Der Kulturschaden in dem ganzen
Gebiet des Vierwaldstättersees gebt in die Millionen . Auch
in den Graubünde ner Kantonen ist der -ungerichtete Schaden
nicht weniger erheblich Aul dem Bode isee kamen 15 Segel-
nachtcn. die an der Segelbootr -matta teilnahmen . in Seenot.
Zwei Personen , ein Architekt und eia Student der Chemie
aus St . Gallen , wurden in dem fürchterlichen Orkan über
Bord geworfen und gelten als ertrunken , da alle Nach-
lorschungen nach ihrem Verbleib ergebaislos blieben.

HandeSsfeü.
Berliner Devisenkurse.

W.T.-B. Berlin , 17. August . Drahtliche Auszahlungen fttr:

Holland .
Buenos -Aires
Bel den . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . ,
New-York
Pari «» . . .
Schweiz . .
Span .en .
YVien' Dtsch .-Oest .)
Pra ? . . .

udapest .
Sofia . . .
Japan . .
Bio de Janeiro.

16 Aug »3t 192! 17, August 1922
Brief Heil Brist

40300 .60 40390 .40 40449 .33 40550 .65
378 .52 379 .47

7904 .50 7920 .50 7790 .25 7809 75
17282 .20 17817 .80 18102 .30 18 47 70
22277 .70 22323 .30 22421 .90 22473 .10
27122 .80 27177 .20 27440 .65 27500 .35

2272 . 15 227i 85
4S95 .30 4704 .70 4639 . 13 4880 .85
4582 .90 4592 10 4654 .15 4665 .85
1026 .40 10 8 .S0 1033 .70 1041 .30
2341 70 8253 .30 8214 .70 8235 .30

19780 .20 19819 .SO 19850 .15 198 )8 .35
16058 .90 16091 .10 16279 .60 16320 .40

1 .23 132 1 .45 ' 1 .49
2907 . — 3003 .— 3068 . 15 3073 .85

69 .93 70 .07 63 .91 69 .09
» 624 .20 625 80

499 .62
—— 138 .82 139 . 18

Industrie und Handel.
w. Die Verkchrslage im Ruhreebiet. Aus Essen  wird

uns unterm 16. August gemeldet: Der Eisenbahnbe¬
trieb  wickelte sich im Ruhrgebiet auch in der ver¬
gangenen Woche glatt ab. Die zur Versendung von Brenn¬
stoffen angeforderten Wagen wurden sämtlich gestellt. Für
Kohlen. Koks und Briketts sind in der vergangenen Woche
im arbeilstäglichen Durchschnitt 20 925 Wagen angefordert
und auch gestellt worden. Im gleichen Zeitraum des Vor¬
jahres betrug die Durchschnittsgestcllung 19 080 Wagen.
Der Wasserstand des Rheins ist nach wie vor günstig
«rauher P.-gel etwa 3 Meter). Die Kipperleistung in den

Duisburg-Ruhrorter Häfen betrug 16 909 (15 708) Tonnen,
der Umschlag in den Zechenhäfen der Kanäle 26 160 (23 948)
Tonnen werktäglich.

Aus unserem Leserkreise.
lNichtverwendeleElnkendmr ^en werden weder zurllckgesandt , noch aufbewatzrq

* Sie Lustbarkeitssteuer der Lichtspieltheater.
Don einer interessierten Seite wird uns zu der Besteuerung der Lichtspiel¬
theater folgend« Zuschrift mit der Bitte um Veröffentlich --»!, übersandt:
Reben den zahlreichen Gemeinden , die die Steuer für die Kinos ermäßigt
haben , gibt es leider solche, die von einem Entgegenkommen nichts wiffe»
wollten , so z. B . Wiesboden , wo die Stadtverwaltung nach wie vor an
einer 79peoz. Lustbarkeitssteuer festhält . Die Folgen dieser Lteuerpolitir
seien in Wiesbaden nicht ausgeblieben , indem drei Theater bereits in aus¬
ländische Hände übergegangen und vier geschloffen worden seien. Den
Beweis daß an Rezieruugsfigllen die Gefahren , die durch eine zu hohe
Besteuerung hervorgerufen werden , nicht verkannt werden , liefert ein
Regierungserlast des bayrischen Staatsministeriums , in dem es u. a . y-itzt:
„Di- meisten Gemeinden sind durch ihre ungünstige Finanzlage gezwungen,
die ihnen gebliebenen Steuermöglichkeiten bis zum äutzersten zu erschöpfen.
Dabei sind st« ersahrungsgemätz geneigt , den Lichtspieltheatern Steuer»
auszuiegen, die sich in günstiger wirtschaftlicher Lage vielleicht ° °rub-^
gehend tragen laffen, die aber auf di- Dauer den Bestand der Lrchtsp-eb.
tdeater aefährden und sie ausländis -hem Kapital in di« Sänd « trerben.
Beides ist nicht nur der im Ausbiühen befindlichen heimischen Lichtspiel-
Industrie otsilkrlich, sondern mutz auch aus kulturellen Gründen verhindert
werden Es rbliegt deshalb den mit der Genehmigung der Vergnügung --
steuerordnung beauftragten Behörden die Ausgabe , die Steuersätze daraus
zu prüfen ob sie nicht au - wirtschaftlichen und kulturellen Gesichtspunkten
Gefahren ' in sich bergen. Rach sachverständigem Urteil und Gutachten er-
scheint ein Siruersatz von 39 Pr o z. des E i n t r i i i s p r e I s i » für
die Lichtspieltheater erträglich ." In Anbetracht dieser Tatsache fragen wir
den Magistrat von Wiesbaden , ob er immer noch abseits stehen und ans
der Lustbarkeitssteuer von 79 Proz . sür Lichtspieltheater verharren will?

Goldstern
,d1bersfern

Cdcihin ef
c/ieHarken den Kennets

' Jeinrfen Obstschaumuein.
2ur haben in edlen einschlägigen Geschäften:

L- fSCHU A ' G-  W /ESBADEN

ToSes KcipiSnB
bedeuten ungetragene und überflüssige

Brillanten
Schmuck , sowie Gold -u.Silber &e &eisstände.
Juwelenbesit7er, die sich an unsere handelsgerichtlieh
emgetr. Fachflrma wenden, haben die unbedingte
Gewähr, den höchstmöglichen Preis zu erzielen. Reelle
Bedienung und strengste Diskretion Prinzip.

Juwelen -Ankaufssteile Brigosi,
Graiienstraße 5, 1. Etage.

Bürostunden von 9—1 und 2—6 Uhr.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt fl Seiten,

tzarrvtschrtftleiter ! ©. Sekts  ch.

verantwortlich für den redaktionellen Teil : tz. Lekisch:  für die Anzeige»
un ) Reklamen : ©. Dornauf,  iämtlich in Wiesbaden

Drucku. Verlag der L. Schell en be.rgffhe .r Buchdruckers« in Wiesbabe»

Sprechstunde der Schriftleitunz lr bi, l Uhr.

UWWOEW

Henkess Kuh- und Scheuerpulver-
für Haushalt/ GeVerbe und Industrie

unentbehrlich.
Alleinige Hersteller:

HEHKEL 6 Cu * D8LLUL .S « » ? .

vosch-Magnete
Versteigerung.
Samstag , den 19. Aug. 1922,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Psandlokal Helenenstr. 25 hier:

35 Stück Auto -Magnete
(Bosch), teilweise komplett, 4und
6 Zylinder,

öffentlich meistbietend zwangsweise
Segen Barzahlung.

Versteigerung bestimmt.
Lonsdorfer, Gerichtsvollzieher,

Porkstraße 12. _

Ankauf! Hohe Bezahlung!
Ile mzMs« eMe, lompl.MiM-MWunW
ganze Nachlässe, Herren- und . Damen - Kleider,
Wäsche, Gold- und Eilbergegenstände, Antiquitäten,
Rotzhaare, Teppiche und sämtliche Aufstellsachen.

Bitte Postkarte, komme sofort - Bitte Postkarte, komme sofort.

Jos. Schwarz, Bleichstratze 34, 2. rechts.

««utes KBein -Aui
i ia Last -Auto

sofort zu kaufen gesucht. Ausführliche Preisofferte mit
Erbauungsjahr, Motornummer, genauester Beschreibung,
Lichtbild an Zementp attenfabrik B . Löhr , Akt.-Ges.

Frankfurt a. M., Niedenau 48. f 43

Handkoffer,
Damentaschen, Brieftaschen , Zigarren - Etuis,
Bortemonnaies in größter Auswahl.  761

A. Leischert , Faulbrunnenstr . 10

Sofort lieferbar : F43
3 komb. Hobelmaschin.n , 600 mm breit , neuester

Konstr., zu' , mit je einem Langlockbohrapparat,
e n Paar Abrthttische mit runder Mesierwele,
Gew. 1080 Kg., Francs netto pro Stück 327 >—

3 schwere Ba dsägeir, komb., mit Radmaschinen,
Gew. 0̂i,0 Kg., Fr . netto pro Stück 2675.—

Säm I. Maichi en sind neuester Konstr. u. haben
Pröz . - Kugellager. Preise frei Ke l . Abnahme
mindestens 4 Ma 'chinen. Zahlbrr gegen Duplikat
bei Abgang. Eilansr . bezw. Bestell, erb . an Jng .-
Büro Adolf Gäbet , Fraritfurt -Ma !«, Kriegkstr. 45.
Ständ .La er in Elektromot. , Werkzeugm., Transm.

Kleidungsstücke
Schuhe , Wäsche u. sonst. Gegenstände

werden zu hohen Preisen angekauft
Psrlmann ,Hochstättenstr.18, Laden

StOR NM.
Inh. :

Vfcax Hdfferidi
iiiiiiiiiimiiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiuiiiiimmii

f «R2ÜSOSS3Bl. Z
VßiVollständige Ausstattungen füridienbetl-u.Hinilernf lege

Kinderwaageh auch leihweise. 424
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Kaufm. Persona!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luissnstr . 26.
Fernspr. 6185.

Für Fabrik-Kontor
tüchtige altere

Buchhalterin
zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. Ang. mit GebalLs-
anivr. u. S. 718 T .- Berl.

Jüngere Kontoristin
für mein Agentur- u.
GroßHandelsLüro gesucht.
Offerten mit Gehaltsan-
fvrücken u. Lichtbild unt.
E. 766 an den Tagbl .-Vl.

L M«
mit auter Anttallungsg.
u. bök. Sckulbild. gesucht.
Off. mit Zeugnisabsckr..
Gekaltsankrück. u. Licht¬
bild n. M. 783 an den
Taabl .-Verlag

Suche sür sofort oder
!l . Sipt . jg . Fräulein
Imii guter Schuch.ld. u.
Ie"w. Sprachkennt"'. zum
Empfan , b. gut.Geholt

| is. H. .Vier, Photograph
Taunusstraße 41

Junges Mädchen
gesucht zur Annahme,
Ausg . v. Wäsche. Bedien,
des Tel . Etwas Kenntn.
in Stenogr . u. Schreibin.
er« . Selbstgefchr. Angeb.
u. Ö. 687 Taabl -Verlag.

Junges

MsdchsK
f. leickte Schreibarbeiten

gesucht.
Seinr Staadt.

_ Babnbofstraße 6.Putz!
Jüngere Verkäuferin,

sowie Lehrmädchen für
den Verkauf ges' chi.
P .Peaureltier. Marltstr. 24.

Putz.
Jüngere Verkäuferin

möglichst mit Sorack-
kenmnillen. gesucht. Off.
u D 7g« Ta abl -Ve rlag.

Junges Mädchen
zur Hilfe im Laden, ges.
Blumen -Geschäft Geschw.
Biebeler . Marktstr. 25.

rr-nAos D̂rrsönal^
Arzt sucht junges

gkßiltz.MSSHen
aus besserer Familie zum
Anlernen als Svreck-
stundenbilfe. Rönlgen-
Diatbermie usw. Geil.
Ana mit Eebaltsang . n.
K 7S8 an  d en Taabl .-B.

Zabnarzt iuckt

tzilse jv ipii.
Ana li T 795.

Fräulein
gesucht für Schneiderei:
solches, das schon aus
Militär gearbeitet bat.
bevorzugt. Bezahl , nach
Leistung. Räb. A. Seibel,
Michelsberg 22, Stb . 2.

Putz
Erve Arbeiterin sofort

oder l . 9. 22 gesucht.
K. Eoldback. Modes.

N ero straße 1l
Modes!

Suche eine tüchtige
2. Zuarbeiterin.

jause , 8 Bärenstraße 8.
Putz.

Zuarbeiterin lucht
Gerstel u. Israel.

Lanaaalle 19.

Büglerin u. Lehrmädch.
ges. Eckernfördestraße 3.

Lehrmädchen
zur gründl. Erlern, des
Bügelns ges. Nach beend.
Lehre dauernd gut. Berd.
..Nallovia ". Luisenstr. 24.

Jugendliche

sofort gesucht.

„Menes " ,
Siheingaurr Straße 7.

f "' "j&nu6»er'iart Sl  )
Besseres Mädchen

od. Schwester, kinderlieb,
d auch leickt. Arbeiten
mit übern., zu bmonatl.
Kind für sofort oder zum
l . Sevt . gesucht. Vorzu¬
stellen bei Seinr . Franke.
Adelbeidstraße 62.

Besseres schulentlassenes
Mädchen

für einen Ziäbr. Jungen
einige Stunden vormitt,
u. nackm.. event. a. nur
für vorm., vom 1. Sevt.
an gesucht.

Dr. Sackbartb.
Rüdosbeimer Straße 7.

On cherche
une jeune demoiselle fran-
yai.e, intelligente , pour
Berlin pour une fillette
de 13 ans. Prier de venir

de 2—4 heures.
Wiesbaden,

34 Frai kfurter Straße.
Ea owsehck.

Suche für 3jiihr. Knaben
tägl . nachm. 3 Std . zum
Ausgehen ein schulcntl.
Mädchen. Langgasse 54. 1i&rat
(1 Pers.) sucht Haushält.
Mühlgasse II. 11- 1,3 5.

Eine durchaus erfahr.
Haushälterin

zu alt Ebevaar in Serr-
sckaftsbaus »es. Mädchen
vorhanden. Off. mit Ke-
baltsansorücken u. D. 7SK
an den Taabl .-Berla«.
6ebild . Fräulein
oder Frau aus nur guter
Farn., v. Herrn m. 13jähr.
Mädchen gesucht. Gef.
Schreib, evtl . m. Bild unt.
G. 706 an d.Tagbl.-Verlag.

Suche für eine süd-
amerit. Familie einermerik. Familie eine

ml  Will
die die französische Küche
versteht. Gute Bezahl.
Vorzustellen 10—3 nachm.
Wielandstraße 14. P r.

Köchin
und Hausmädchen

für sofort oder 1. Sevtbr.
nach Billa ..Waldfriede.
Platter Straße , gesucht.
Angenehme Stellung bei
mtem Lohn._

Kasseeköchin
gesucht. Hotel Reichsvott.

Stütze
welche selbständig kochen
kann u. alle .Hausarbeit
versiebt, sofort oder ivät.
gesucht Zu melden bei
Gottschalk. Kirckaalle 25.
Laden._

Bsss. Hausmädchen
gesucht

das etwas wchen kann,
für fe neu Haushalt.
Hoher Lo n. gute Ber-
pslcg. u. beste Beha dl.
Gutenbergplatz 2,1 . St .,
bei Dorn. <'

iür leickite Näh- u. Häkel¬
arbeit gestickt.

H. Helfrich
Eckernfördestraße 13.Damen

im Häkeln geübt
stinden

WM tzMAstil.
.H. Helfrich
EckcrnfördcllraHe 1 %

UMilAWöHej!
gesucht Jahnstraße 46.

Krankenhaus
vom ..Roten Krem".
Scköne Aussicht 41.

sucht Mädchen._ F 206
Ordentliches junges

Mädchen
gegen guten Lohn gesucht
Doickeimer Str . 56. 1
Zuverl. sauü. Mädchen.

ev. auch zum Anlernen.
gesucht Webergasse 11. 3.

Zuverlässiges sauberes
Mädchen

das kochen kann, stuckt
Dr. Reinbart.

Taunusstraße 5-,

Mädchen
für Küche und Haus
und 1 Mädchen
das nähe .1 kann, ge .acht.
Vor ust. 3—6 Uhr nach,
mittags. Langgasse 11,3.

OuoHfiilerter Kontorist
flotter Stenotypist , mit Begabung für Verkaufs - Korrespondenz,
zuverlässiger Arbeiter, für

Frankfurter Großindustrie
gesucht ; Sprachkenntnisse erwünsc t. Ausführliche Bewerbungen
mit Angabe des E ntrittstages schleimig erbeten unter „Quali¬
fizierter Kontorist“ an Invalide dank, Ann.-Exped., Frankfurt a. M.

F178

Tüchtig, in Küche und
Haus erfahrenes zuverl.

Mädchen
für kl. herrsch. Haushalt
ersticht Parkstraße 29.
Mm eSjn MWen

für alle Hausarbeit Tof.
gesucht. Abstein Nieder¬
waldstraße 12. Bart, Iks.
Tücht. zuverlässiges

Alleinmädchen
mit gut. Emrtt. sofort od.
1. Sevt bei aut. Beh . u.
Bervfl . in kl. Sausb . ges.
TöriÄler. Wielandstr. 12.

esthsMztzes« Ai;
gesuckt Emser Straße 4.
hei Brosch.

!.r-andt S sauberesmm
| für kleinen Haushalt

sofort gesucht.
| i *nnenf»frger Str. 68,

1 Treppe.

Ehrl, fleib Mädchen
in besseren kl. Haushalt
sofort od 1. Sevt . gesucht.
Gute Bebaridl.. Berpflcs.
u. Lohn. Borzust. Weißen-
bursst ra ße 4. 3 li nks._

Gesucht
Mädchen für Küche und
Haus für kleinen Haus-
balt bei guter Bebandls.
Lestinastra ße 5

Jg . ebrl. Mädchen
in gutbürgerl. Haushalt
gesucht. Näb. Westend¬
straße 10. 1._

Allein mädchen
mit guten Zeuaniss.. für
Küche u Hausarbeit ver
Tof oder 1. Sevt . gesucht
K -Friedrick-Rina 11. 2.
Ord Mädchen z. 1. Sevt.
aes. Adelbeiditraße 1.0. 2.fleinoiiifit
mit guten Zeugnissen, w.
gut kocken kann gegen
hoben Lohn gesucht
_gMtafllf f 39, _L_

Meinmüdchen
für 2-Bersonen-Haushalt
sofort gesucht. Vorstellen
vorm, oder 2—5 nachm.
Adelheidstraße 76. 2

MH - es SW»
aeaen hoben Lohn ges.

Ein Mädchen,
das alle Hausarbeit ver¬
steht. w. mit nach Paris
geht, von iranzö). Herr¬
schaft gesucht. Fernand
Euillont . Villa Oranien¬
burg. Lebe rberg 9.

Ordentliche Frau
zur Aushilfe für Küchen-
arbeit aesuäit

Hotel ..Reichsvolt .
leiferes jung.Iüä
zu leichter Hausarbeit
tagsüber gesucht

Tounuwtroße 2 2.
Caub. anitänd. Mädchen

tagsüber gesucht Aioritz-
ttraße 9. 1.
Sauberes Mädchen
tagsüber zu kl. Sausbalt
gesucht. Gute Vervsleg . u.
Lobn. Dorsch. Bertram-
strnße 16. Parterre.
GesuW pal. lerjon
fiir Hausarbeit , von 11
bis 5 Ubr täglich. Off. u.
L. 795 an den Tagbl .-V.
Mädchen vorm., event.

über Atittag ges. König.
Rbeinstraße 88

WlW?L,k
ordentl. Mädchen oder
iunae Frau für kl. Haus¬
halt für die Zeit von 8
bis 2 Ubr gesucht. Zu
melden vormittags.

Frau Bernb. Geister.
Niederwaldstraße 9.

» tt . Sitten
für 1 Kind während des
Tages gesucht. Auvrai.
Wielandstraße 27. mora.

Bessere Frau, die gut
kockt, von 9—3 Uhr ges.
Rosenstraße 6.
Ra««irr Wttk«

für vorm, gesucht. Sieger.
Moritzstraße 38. 1,
Zuv. Aush. tägl . 8 —11 u.

3—5 »es. Wilbelmstr. 6. 2.
Stundenfrau od. -Mädch.

vorm. 1—2 Std . gesucht.
Send. Sckumannstr. 3.
Stundenfrau, vrover u.

vünktl.. morg. 2 Std . ges.
Kleine Burgstraße 1. 2r.

Stundenfrau
2 bis 3 Stunden täglich
aefuckt. Hoher Lohn. Näh.
Adolfsallee 45. 2.

Monatsfrau gesucht
Meiuüergstraße 13.
Msnatsfr . od. -Mädchen

tägl . vorm. 2 Std . gesucht
Kavellenstraße 24. 1.

Monatsmädchen
gesucht Arndtstr. 1. B . r.

Monatsmädchen
werktägl. 2—3 St . vorm,
gesucht Emser Str . 24. 1.

Ebrli '̂e saubere
Putzfrau

kür den ganzen Tag «es.
Fisckcrstraße8.

UnaSh. Frau
zum Putzen in Apotheke
gesucht. Stunden nach
Vereinbarung. Luisen-
strabe 4. 2.
i  Ui ärmliche Bersonen 1

f KanfmSnnischos Person«! )

Verk., Dekor.
für Sans - u. Kückenger.

Lagerist
f Damevbüte sucht F271

Ste lennachweis
fiir kauimänn Anaektellte

im Srädt Arbeitsamt
Solider junger Herr

als Reisender iür Tabak-
oroßhandl. ges. Off. mit
Lebenslauf unter T. 787
an den Tagbl .-Verlag

Lehrling
für Agentur und Eroß-
bandelsbüro gesucht. Ott.
u. F . 766 Taabl.-Verlag.
( EeWerbliches Personal >

ZMleAvrk«es«A
Reflektiere auf nur tückt
selbständig arbeit. Kraft.
Geleaenbeit zum Lernen
des Operativen. Eintritt
sofort. Offert, u. E. 783
an den Tagbl .-Verlaa.

Ersten Herren- und
Damenfriseur

oder Herrenfriseur und
Pedieenr stellt sofort auf
dauernd ein

Friseur Rollinaer.
Valast-Hotel.

Mehr. filcf)tiö2 lanrer
für dauernd gestickt. F155

Peter Demüard.
Mainz.

Garteafeldvlo.tz 28.
ßTagschneidsr
Vertrauensverfon. welcke
den Gbef in Abwefenbeit
vertr. kann, bei bob. Lokm
und Jabresstell aeiuckt.
Uli u. » . 7SS Taabl.-B.

Schneider
auf Werkstatt sucht Site ».
Faulbrunnenstraße 9.
Schneider u. Arbeiterin

auf sofort gesucht. Haupt,
Oranienstraße 3. 1.

Saalkaliêr
WeiSreuBbes:hlieBtrjn
KöchsninidciiBn

gesucht
Hotei Bellevue.

Koch
odirr Köchin

aeiuckt für eine erstklall.
Weindiele. event. aut eig.
Rechnung. Offerten unt.
T. 762 an den Tagbck-B.

Schrll'.unge
für leichte Beschäftig, ges.
>R«dita", Lausgaiie 25.

Zuverl. junger Man«,
w. mögl. gel. Chauffeur,
ab 23. Äug. f. ca. 8 Tage
zur Instandhaltung eines
Autos gesucht. Mit Zeug¬
nissen vorzustellen 9—10
u. 3—4 Ubr. Sonnen-
berger Straße 27.

Gesucht
r ein erttkl. Meinlok

Portier
event. Salbinvalide , wo
die Frau die Garderobe
übernimmt. Geil. Offert,
u. K. 782 an den Tagbl .-
Vrrlaa erbeten.

Junger ordentl.
Laufjunge ges.

Born u. Cckottenfels.
Sotel ..Naüau .s I

k"^ K >Nch? Bers»nen°°°̂

£  KaufmänngchrS

HsllSRd.
Bell aeb. Fräulein , nr.

Erschein, schon jahrelang
in selbständ. kaustn St.
tätig aub im Haushalt
tüchtig und erfahr.. Iuckt
Stellung Offerten unter
M. 787 an den Taabl.-V.

foli aetn
Französischu. Deutsch ner-
fekt. sucht vastende Stelle.
Dolmetscherin oder Ver¬
käuferin. OH. u. B . 784
an den Ta abl.-Verl aa

Juno « Verkäuferin
der Lebensmittelbranche
sucht Stellung sofort oder
später. Angebote mit Ge¬
baltsangabe u. L. 686 an
den Tagbl.-Verlaa._

8M«i Multis
ges. Alters s»r. Franz ,
perfekt im Verkauf und
Servieren , sucht Stell , in
nur st'iner Konditorei od.
Tages-Caf«. auf 1. Sevt.
vder soäter. Offert , unt.
E. 685 an den Taabl.-V.

Junge Frau.
im Maschinenstnckenund
Nähen perfekt, sucht Stell,
als Vorarbeiterin oder
Leitung e. kl. Betriebs.
Off. u. B. 7,1 Tagbl .-Bl.
C säusuerional

SrÄstle Dame
perfekt Englisch und gut
Französisch lorechend. sucht
Stellung , am liebsten als
Gesellschafterin in gutem
Sause, bei Engländern o.
Amerikanern, für balbe
oder dreioiertel Tage.
Off, u B 783 Tagbl .-V ..
Jungs gsbird.

Dsutiche
sucht Anfanasstelle als
Gesellschafterin»u dentsch-
amerik. Dame die dem¬
nächst nach Amerika zu-
rückkehrt. Offerten unter
F. 783 â r den Tagbl.-V.Frövel 'jche
Kindergärtnerin
mit guter Schu bilduna.
wünscht Stell , in amerik.
Familie , welche in nädist.
Zeit wieder nach Amerika
gebt. Oiiert. u. M 698

5Verlag
Eevr. Fröbeliche Kinder¬

gärtnerin iuckt vor- und
nachm, zu 2—3 Kindern
Beschäftigung. Ost. unter
E. 785  au den Tagbt .-Vl.

"Beiierc Frau
unabdüng.. sucht Stellung
in Hotel oder Pension
als Haushälterin oder
sonstig, vertrauensvosten.
Kaution kann gestellt
werden. Off. u. F. 788 ai>
den Tagül.-Verla q._

Aelt. ruh. arbeitsames
Fräulein w. alt . Herrn
den Hausstand zu führen.
Holsteinerin ohne Anh.
Ott. u. W. 784 Te-Verl.

Grdiceies M !e>
iuckt Stelle als Stütze in
kl. feinem Haushalt , gebt
auch zu Ausländern. Ott.
n K. 784 Tagbl .-Verlaa.

Fräulein sucht Stelle als
Stütze, auch auswärts.
Ott, u. S . 7,7 Tagbl .-Bl.

Nach Amerika
oder Holland

wünschen 2 Freundinnen.
22 n. 23 I . Stellung:
in Nähen. Kochen und
Hausarbeit bewand. Ott.
u. I 786 Taobl -Verlag.

Ja . anitänd. Mädchen
sucht Stellung in ruhig.
Haushalt auf sofort oder
1. Sevt . 1922. Offerten u.
L. 783 Taabl .-Verlag.

MWO . AkeMDW
sucht Stellung in ruhigem
helleren Haus. Näb. bei
Lobren Helenenstr. 2 3.

Für mein tteiß. ebrl.
Mlemmadchen
noch nickt selbständig im
Kochen, nute Stellung in
berrschaitl. kl Haushalt
gesucht. Eintritt kann evt.
sofort erfolgen.

Frau A. Overbeck.
WrnWit  1 9. 1.  T . 3907.

Ehrl, solides Mädchen
iuckt gute äugen. Stell , v.
9 bis üb. Mittag , für l.
Hausarb. od. zu Kind: g.
a. zu A. Fr ankeuitr. 6, P.

Bessere junge Frau
wünscht tagsüb. Beichätt.
Ott. u. U. 784 Tagbl .-Vl.
c MSnnliche Perisnen")
famtfinännif̂ es Pscs»nâ ^

Junger gelernter
Kaufmann

kuckt Stellung auf Bank
oder kaufm. Büro. Offert,
u. S . 787 Taab! -Verlag.

Buchhalter
übern noch stundenweise
gesamte Buchhaltung suikleinere Geschäfte. Ott. u.
G. 89» an dl Tagbl .-V.

Höb. junger arbertsir.
Beamte

suckt s. Kenntn. entsvreA.
Nebenverdi mst.

Versick u. Dertret. aus-
grschiollen. Anerbieten h.
K. 78« an den TaobhM

Zwei höhere Schüler
such. Sonnabends nackm.
Befckäftigung in kauim.
oder ähnl. Betrieb . An-
fangskenutnille vorhand.
Ott. u. T. 786 Tagbl .-Bl.
f Gewerdlichss Personal

Jg . Obligat -Eeiger
frei ver 1. September od.
sväter. am liebsten in
Kino. Offerten u. As. 785
an den Taabl .-Verlag.

Junger strebsamerliMrtieiiüfe
llebi») sucht los. Stell , in
Neklamesckilderwerkstod,
Wagen- u. Antolackierery
teveut- als Volontärs,
Lohn nach Uebereinvunft.
Ol- ». S . 785 Taabl .-B.

Mann,34 Z.
sei . Sckloller. sucht Stell,
in Koblenlmndlung oder
deral. als Begleitmann
für Lastauto od. Wasen.
>̂ tt u O. 768 Taabl .-V.

ZWkkr»mr
!0 I . sucht Stellung nach
MM od.tzo'lRd.
Kesl Offerten n A. 181
an den Taabl  - Verlag , -i

Junger Mann . '
sucht Stellung in Hotel
als Lift oder sonstige Be¬
schäftigung. Offerten unt.
G. 888 an den Tagbl .-Vl.

iüt

Milchte
arbeiten
vünschti
leitet ode
unter L.

Wach
Karlltrc

«SN
sübeinst:
Klan ^
longue.
1- 5 W
zu r

M-
!» vern:
Restar.r
Leere3
üiaul g.
«. Fr. c

Stenotypistin
mit guten französischen Spraehkenntnissen für
sofort gesucht . Off. unt . G. 704 Tagbl.-Verlag.

Ereil Maschinenfakik lei Mainz suclit:
Fiir das Korrespsndenzhilro

tüchtige Stenotypistin mit guter

i Küche
Vierd

i. Rütte:
iuotcr an
Zch.'Wcll
2Lu 7

Schulbildung und Kenntn ssen in der franz.
und englischen Sprache zum Eintritt am
1. Oktober d. Js.,

für das Lohnbüro
mehrere tüchtige Lchnrechnes*
— gelernte Kaufleute — nicht über 33 Jahre
alt , zu sofortigem oder baldmögiichstem
Eintritt . 793

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften unt.
A. 181 an den Tagtl .-Verlag erbeten . _

mt Küa
ebevaar
S. 783 2

Bekanntes , ringkre'es
Itheiniands , das hervorragende Iller- u. Pllanzeu-

EunsthuUer e zeugt , sucht für den Ltzscktt-
und Lsnikrais WiesSiaden e nen bei
der eins hlägigen Abnehmerschal't durcuaus
eingeführten, äußerst rishrice«

General-Vertreter
der über geeignete Räume für ein Fabrik¬
lager und möglichst Uber e genes Fuhrwerk
verfügt . Barsicherhe t in angemessener Höhe
müßte gestellt werde i . Für große Umsätze
bietet das anerkannt hochwertige Erzeugnis
sichere Gewähr.

Angebot : werden erbeten unt. K. R. 5686
an den Tagbl.-Verlag. FS0

Stintt

Ill
it. Kücke
bei!. Sa:
er Stad
Wolmum
Antwort
m den
2—3

Z

Wer(
Ehcpack
gutem
^M. u.
evtl. Fr

"e  s:
U. Z. 7(

m Jur:wem ;.)
1 Saug
unter2
Mbl.-V

2- 3
!?t. Küü
lur-nnici
At.VreiA ben

°8!

m i

3ü io|. fintritt göscht
für unser Werk in Mainz , Abt. Auto -Reparatur,

sehr tüchtigen
»

!>it Küch
M. für
;wtem.b!

hx -»

»K

^ b
K LaivNiNe''
Kor
'bete
«wort

Ii 'ttnüir
ater s

Derselbe muß firm in allen Fabrikaten
vorkommenden Reparaturen sein. Bei zufrieden^
stellender Leistung kann ihm evtl. Werkmeister
Wohnung in der Fabrik emgeräumt werdck-
<Ach melden mit Zeugnisab chriftrn bei Stefsei »,
Rauenthaler Straße 15, hier , oder direkt ÜB

Werk, Mainz . Ryeinallee 151.



»ejje
für

iff. a.
'ML
lteft

aretS.
st-
aus-
n U.
'Miler
ackm.
jufm.

An¬
hand.
l.-Bl.
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. 705

l
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rer«
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$t . $82.  Freitag . 18. August 1922. Wiesbadener TagblE Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . Sette 8.

Stenotypistin
per 1. September gesucht. Offerten mit Gehalts-
jnsprüchen an

jgaretten-Fabrik Ewald Kreyssel»
Erbenheim , Wiesbadener Straße 47.

MetalldrückerarbeiLsn
jeher Alt werden prompt und tMg angefertigt.

Ferner
tüchtiger selbst. Schreiner

zum sofortigen Eintritt gesucht.
ssägerstratze IO. _ Telephon 1807.

Ia Damenfriseur
Einrichter usw., in allen im Fache vorkommenden
Arbeiten durchaus erstkl., mit langjähriger Tätigkeit,
VÜnscht in nur erstkl. Salon Engagement als Geschäfts«
jeitcr oder 1. Kraft. Angeb. mit Gehaltsangabe erbeten
unterL. 704 an den Tagbll-Ver 'ag.

SetmMiinpt

itell.
oder
rann
iken.
IM

xiniack möbl.
Karlstr atze t.

nach

M
. 181

Hotel
Be.
unt

l.-Vl.

xiöbl. Zimmer . Mans . rc.
Zimmer.

Elegantes
MiRSes» «

Meinstraße 68. 2. mit
Klan u . Scklaf -Cbaste-
lonaue. ab 20. Aua . aus
4—5 Wochen an Kuraast
,u v l '-'i Ri eck-Kebler.jus - - - -

Möbl . Zimmer
ju vermieten . Wartturm-
Restaurant.
Leere Zim.. Mans . usw.

4

s!it:
;uter
anz.

am

nes*
ahre
>tem

793

unt.

K
en-

2—3-Zimmer-
Wohnung

l Kücke nebst Stall , für
! Bierde. Waaenremiie
i. Futterraum , aleich od.
»Hier su mieten aesuckt.
J-H. SBofm. kann aet. w.
M u F . 707 Taabl -V.

mm . 1
h

i>. Küche, in Villa oder
irff. Sause , möal . Zcntr.
er Stadt . (Einwill , des
Mnunasamtes vorb ).
Smwort unter 3 . 788

den Ta -bl .-Derlag.

Dis3km  Zimmer
Mi Küche von rubieem
kbevaar aeiucht Off. u.
2. 798 Taobl .-Perlaa.

Wer g bt jg. d.'utscher
Ehepaar in Villa oder!
gutem H -uss 2 leeres
Zatz.«. Küche od 3 Zim.,
evti. Fron -spitze, gegen!
hohe Me :e ao? Off.
«. D. 705 an Tagbl.-V. j

Lunaes Ehepaar
l« amt.) lucht Wohnung
n. Hausverwaltung . Off.
Pier W. 787 an den
Mbl .-Berlaq.
chusl. Ebevaar sucht
2- 8 Zimmer

!?t. Küche, in Kurlaae.
m einige Monate . Off.
>»t Breis unter M . 788
lwoen Taabl -Nerlaa

Ltul,

Eeiucht für frans . Fam.« Personen)möblierte
Wohnung

Jjt Küche oder mit Ven-
\ für gleich bis Ende
'vieinber. Offert , unter

D _ Ta gbl .-Berlag.
lusländer (Nulle)

. » 0—7 möül. Zimmer,
hegend von Wies¬
en . Offerten unter898 an den Taabl .-Nl.
usläader (Rulle) w.
Altte/Ende Zcvtbr.d̂iene JtNSW

W Laae. 5 und mehr
Mer . Kücke. Bad . Zu-

Bereit längere
Efe vorauszuzahlen,
wort mit Breis unter
tSl 'in den Taabl .-B.
irnstinaerin v. Staats-
1"r iuckt sofort

^ « SSl.ZMBN
1 r-Jersonen Ana . u.
' ^ -La abl .-Verlg L
Ut möbliertes

Zimmer
»? ^ üftsm .. möglichstDotzbeimer Straße,
-.dauernd aesuckt. Off.
*• 7#3 Taabl .-Verlaa.

Dauermietsr!
Hier ansäst Kaufmann

iuckt per 1. Seot . elegant
möbl Scklusiim- eot. mit
Wobrrz.. Nabe Wilhelm-
straße. Lanamalle. Fried-
rickstr. Luiienstrabe . Oif.

Solid , ält . berufstätiger
Herr sucht ver 1. Sept.
aut möbliertes Zimmer
für dauernd . Offerten u.
O. 784 an den Ta «bl -Rl.
Overniänaerin v. Staats-
tbeater iuckt ver iot. cder
1. Sevt .. Näbe Staatstb ..

2 elegant

möbl. Zimmer
möal. mit Klavier , in
gutem rubiaen Hauie.
Geil . Offerten u. D. 781
on den Taobl .-Berlaa

Auswärts wobn. Kauim.
sucht Zikumr§

zur 2mal . Benutzung in
der Woche: möglichst sev.
Eingang . Ang. u. B . 782
an den Taabl .-Berlag.

Solide rubige Geschäfts-
dame sucht als Dauer¬
mieter möbl. Zimmer mit
etwas Küchenbenutz.. ev.
mit Pension , in gutem
Sause, mögl. Nähe Koch-
brunnen . Angebote unter
S . 784 Taabl .-Nerlag.

Sucke für sofort
l Münte 5inm « i
mit 2 Betten , im Zentr.
Angebote mit Breis unt.
« 788 an den Taaül -B.
2 od. 3 möbl. Zimmer , c

ev. mit Küchenbenutzung. ,
für längere Zeit von c
Mutter u Tochter zu
mieten gesucht. Offerten
u. U. 782 Taabl .-Berlaa.
Suck» für einiae Monate c
M 'ikkkes 3NA« ]

mit Salon . (
im Zentrum Ana . mit c
Br ü. D. 788 Taabl .-B . '

Jung ; Dame wünscht ->
iMüettes ZiSk« -

mit Pension u . Bad . in \
sch. Hause. Miite d. Stadt . -
Adr Hotel Continental,
Zimmer 3.

junger Herr
berufstätig , sucht einfach t
möbl. Zim. od Mansarde . --
Off. u. T. 783 T .-Berl . i

LtAiettn Amsn -
von berufstätig . Fräulein
ver bald zu mieten aei.
Offert an Kunststovferei.
Moritzstraße 7 erbeten.

Junges Ehrvaar ^
sucht ein möbl. Zimmer
mit Küchenbenutzung bis
zum 25. August. Adresse
Iabnstroße 44. 3. Stock.

Solider junger Mann
sucht zum 1. September
möbl. Zimmer. Off. unt.
T 784 an den Tanbl .-VI.

Gesuckrt von boll. Fam . ;ab Anfang September r
1EtK. Esiitiiöiser-

l . 2 rSlUKmn
mit Küche oder Kücken- -
benutzung. Oii . m. Preis
u. B. 7888 an D. Frenz.
Babnbafttraße 3

Elegant möblierte{
Zimmer gesucht. I
Für Ausländer möbl.

Zimmer gesucht, mit oder !
ohne Pension, am nebst,
in der Rübe des Kockbr. \oder in Villenviertel.
Adressen mit Preisana.
erbeten im

Sckiwednchen '
Auskunftsbureau
Tannusstraßs 11. .Svreckstnnd 11—1. 3—4

2- 3 miöliertß 3lmm§r ■
stir dauernd gestickt. Ost-
mt  Preisangabe unterW786 an den Tasbl-V... -

Bellers Dame sucht
möbl . Zimmer
»um 1. Sevtember . Off.
i«. 6 . _7»4 Taa ül .-Derlaa.
Berufst . Fräul . s. soj.

möbl . Zim . oder Man !.
Off, u.  3 . 784 Tagbl .-Vl.

3  elegantes aemütl.immer
für innae Witwe . Kaifer-
Friedrick -Rina od. nächst;
Umgebung für sofort

gesucht.
Off, u k». 789  Ta abl -B

Gesucht irr mod. Erage
schön. Zimmer , leer oder
möbl. (ohne Bett . Wascheu. Bedienung ) von einer
bier ansässigen gediegenen
älteren Dame. Off. unter
K . 785 an den Taabl .-Vl,

Bei Wim
leer oder möbliert , mit
Kückenbenutz. und wenn

ver !of.

Auf

Ost.

Laden
mieten gesucht. mit

Fräulein sucht einfaches
möbl. Zimmer , evtl , mit
Pension , zum 1. Sevtbr.
Off, u. S . 788 Taabl .-Dl.

?w Tuche für m. beiden
Kinder (11 u. 15 Iabre ).
welcke bier die Schule be¬
suchen

Pension
gegen ante Bezablnna.
Off. u D. 788 Taabl .-P-

Wohnungen
zu vertauschen J

EHM2 -ZM . -KgWMg
u. Mans . ötfi .. Nerostr..
gegen 1 Z.. K. u. Mans ..
zu tauschen aesuckt. On.
n L. 781 Tagbl .-Verlag.

Wiesbaden.
Suche Z-Z.-Wsün .. mit

Kücke. Bad . in nur vorn.
Sauie . Eebe dagegen in
Tausch in

Limburg
4-3.-Wobn.. Küche. Bad.
Damvfbeiz.. in vorn , neu
erbaut Billa , m. Garten.
Ana u. A. 184 Taabl -B.

Wohnungs -Tausch
von Wiesb . n. Sonnenbg,
ungefähr 3 bis 4 Zimmer
nebst Garten . Gerl . Off.
an Fr . Anitm . Bockwoldt,
Wiesb .. Luisenstr. 8. P.
Wer tauscht in Wiesbad.

3-Zim.-Wohn . mit Mans.
gegen gleiche mit noch
sonst. Zub . in Biebrich?
Off. u. M. 788 T.-Berl.

Wohnungstausch
Köln—Wiesbaden!

Zimmer-Wohnung mit Zubehör,
rester Lage Kölns , gegen gleich-
:ige Wohnung in Wiesbaden
tauschen gesucht. Näheres im
ch!.-Verlag.
MtediH

200000 Mk.
nehmen zu he-
Off. u. D. 783

10 800 Mark
adr gegen prima

leihenl Kejuckt.
- 706

Auf kurze Bett
10 Mk. essen üshs
en und «tute Sichcr-

,u leihen gejucht.

OM§Me
1. Svvotbek auf erst-

üiges Objekt , in der
!,e von Wiesbaden , ge¬
lt. Off. u. L. 837 an

M Hüll!
Auf eine neu aeb. Billa

wird eine 1. Hnvotbek v.
88 808 Mk. aeiucht.

Der! kann 2 möbl . Zim.
erb. Alles Näb . mündlich.
Okf u. O. 783 Tao.bl .-V.

Zu leihen gesucht
200 800 Mk. als 1. Huv-
oder 170 000 Akk. als
2. Hyvotbek auf Pillen-
obiekt. Gefl . Angebote u.
L. 707 an den Tagbl .-Vl.

Wer
würde llÄ tätig beteilig,
zur Gründung eines Ge¬
schäfts al w. Branche?
Gebäude u. Kapital v»rb.
Oik. u. O 705 Taabl -B.

Stiller oder tätiger

für gut rentierendes Ge¬
schäft. 50—100 000 Mark
monatl . Gewinn bringend,
ver sofort gesucht. Off . u.
3 . 780 an den Tagbl .-Vl.

Ich suche
I an einem gut rentierenden oder neu zu gründenden

Unternehmen still oder tätig zu beteiligen.

Ich biete
kompl. eingerichteten Büroraum (Schreibma'chine,

Phon , Kas enwandschrank usw.) mit ansch. gr.

Ferner event. Beteiligung mit 50000 Mk. bar.
Offerten unter E. 708 an den Tagbl.-Berlag.

3inmi» n

Wohn.-Nach« .-BLro j
Um  L Os.

| BallnboMr . 8. T. 788. !
Größte Auswahl von \
Mist - u. Kaufsbrekten j

ieüer Art.

Villa
ä venire.

aison de 6 app . et jardin
Wiesbaden - ä vendre.

. 500 francs . Bonne

Ausländer.
Grostes Geschäftshaus m.

2 Läden . Büros und gr.
Lagerräumen zu verkauf.
Geil . Offerten nur von
Eelbstreflektanten
B. 787
Verlag.

RA Skrztzliüjeii
Rieblstratze 12.

9ln= und Verkauf von
Etagen - u. Eefchäfisbäuf ..

Billen.
Hotels u Gastwirtschaft.

Für Ausländer!
Ein n der Nähe von Wiesbaden gelegenes

Fabrikgrundstück mit großen Kellereien, zur
Zeit be etzt durch d e Besatz!ngsbehörde, für
15000 Frs . oder einer dementsprechenden Aus¬
landswährung zu verkaufen.

Nur schnell entschlossene Reflektanten kommen
in Frage . Vermittler zwecklos. Offerten unter
D. 707 an den Tagbl.-Berlag.

Hans
2X3 -Z.-W. in der Etage.
4 Stockw.. für 550 000 M
zu verk. Off . u . T . 898
nn den^ Tagbl .- Berlag .^
^An änsblUen-KanfsHuche )

- — - pWir suchen

Villen
Wahü-Hiüser
Eescltäfis-Haiisii
Hotels
Pensionen

I. SttDKääieis 8 ks.

k.

Gegr . 1875
Theater-Kolsnnade 23/31

Fernspr . 224.

Zu kaufen gesticktmöbl. Villa
od. Pension evt. Ttagen-
venston. Offert , m. Preis
u. L. 70» an d. Tagbl .-P.

Geschäftshaus
mit aroi,. Laserräum ., zu
kaufen gestickt. Ostert . u.
K. 70» Taabl .-Verlaa.

« ZweisW . - SM
möal . mit Garten , in
Wiesbad . oder Um« lof.
zu kaufen gesucht- Wobn.
kann getauscht w. Offert,
mit Breisana . u . H. 708
an den Tagbl .-Berlag

Suche Villa . -
Etagen - oder Landhaus,
w. beziehbar, gegen bar
zu kaufen. Offerten unter
IL  787 an den Tasbl .-Vl.

ton wünscht zu kaufen
Imsh ?. u. unmoälisrteVillen.

Offerten nur direkt
!vorn Verkäufe .-.
jAgence des Etrangers

Schillerplatz 1.

Wohnhaus
mit freiwerd . Wohnung
u. gutgehend. Kolonialw .-
od. Delikatesten - Geschäft
gegen evtl . Zluszahlung
zu kaufen gesucht. Ost.
unter A. 188 an den
Tagbl .-Berlag.

Ich sticke mit sofortiger
llebrrnabme . einsfious
?u kaufen. Geil Off. u.
L. 708 an den Taablatt-
Berfag erbeten._

Kl. Haus
mit Laden, welches event.
frei wird , sofort ?.'« kauf,
aesuckt. Oit . r: M. 788
an den Taobl -Verla g.
Kl. Hotel. Vensionsh. u.

Etage , möbl.. zu k. ges.
W»l, Sonnenb . Str . 82.

Obstgarten
zu kaufen gesucht. Opfert,
mit Preisangabe . Größe
und Laa > unter 3 . 787
an den Tagbl .-Berlag.

Bauplatz
in Wiesbaden, ca. 60—70 Ruten groß, sofort zu kaufen
gesucht. Ofserten erleten an

NW « WM Toen . « SÄ ».

[ Immobilien
zu vertauschen

Mm  PHlM. Villa
mit 0m ©orten

bei Wiesbaden zu ver¬
tauschen gegen

im  MainNMMn.
Angebote an die

Immobilien - Verkehrs-
Gesellschaft

Wiesbaden . Wckhelmür. 9.

BÄW
dB ^ vastBertüÄs ^ ^

ZauZWltMßszslGlt
mit oder obne Waren , zu
verkaufen . Offerten unter
S .. 703 an den T agbl -V.
5 kl. Lebensuu -Seschäfte.

1 Kaffeehalle , 1 Atarkt-
stand . Pr . 50—120 000 Mk.
Off, u. E . 707 Tagbl .-Vl.

Villa
mit berrlicker Zlusiickt.
im Nerotal . wegzugsbalb.
lotort zu verkaufen. Off.
uJÜiUüfiBk & te

mehrere
Etagenhäuser

oreiswert zu verk. Näb.
Nbem.-Lstbr -iie.

3mmsbilien-8 eichLft.
Hatnergaste 12

Hotel a. Rhein
mit groß. Restaurations¬
raumen und 32 Zimmern,
komvlett ausgestattet m.
sämtlichem Inventar , für

, . 5 Millionen Mark zu ver-
unrer , kaufen und sofort zu über-rickstr Luilenstratze. Ost. « eroiirenerianr ^ i u>" er , ramen uno imort zu uber-

mit Preisana u. Ü. 703 B. 78r au den Taabl .- nehmen. Offerten unter
an den Tagbl .-PerlLL . l Verlas . lT . 701 Tasbl .-Verla - .

Schreiäware.gesc-häit
* 146 633 Mk. zu verk.

Näh Tagbl .-Verl . Qq
Deutscher Schäferhund.

Rüde . 6 Monate alt.
prächtiges Tier , rasten¬
rein . mit Stammbaum zu
verk. Emier Straße 5, 1.

Schäferhund
isbr wacklam zu verk.

HallelbaÄ.
Rieblitraste 17. Stb . B.

Si. Alm !«
zu verkaufen b. Möller.
Nettelbeckstraste 23.

Wachhund
mittelsr .. üellbr . treues
Tier , zu vk. W. E. Beter.
Hafenaarten . _
1.12 rebhuhnfarüige

^ 3talie »er.
Brut 1921. zu verkaufen.
Ru »»«rt . Ner ostraße 44.

Lin Damen -Ca»e.
I» Original -Modell , hoch¬rein . für kleine schlonke
Figur zu verk. Anzusehen
von täglich 9 bis 1 und
3 bis 6 Uhr bei Betz.
Dotzheimer Str . 102. Lad.

Zu vk. k. m. Fig . dunN.
Sommerairrug 2800. fast
n. Anzug (Homejp.) 3200.
Uebcrr. (S . gef.) 3200.
schwer. Ulster (wie neu)
4000. öl. D.-Maniel 880.
Dr. Rieder . Nerotal 20._
(Selir, Kinderäsrderobe,

7—8jäbr ., billig zu verk.
Händler verbeten . Anzus.
bis 2 Ubr. bei Zitzer,
Friedrickstraßs 36.
Ertrag . Knabrnkleider

mr 12—14jähr ., 1 Paar
Tennissticiel (41) zu vk.
Priester . Adlerstr . 21. 1.

EM foft mm  Nalklie
oreiswert zu verk Kühl,

ckmaibacher Stra ke 52.
Phot . Skvvarat, Badew.

mit Heizafen. Buchbinder-
Hsndwerkszeug billig zu
verk. ti.  Knebel . Sonnen-
ber«. Tennelbachstraße 17,
9—11 u. 2—4 llbr.

ÄsüariuM zu »erf
Vever. Ssnnenberg , Wies-
badener S traße 81.

Salon -Einrichtung
(Malmg .) . gut erb., um-
stöndeh. vreism . zu verk.
Näb . im Ta gbl.-Vl . Qo
Schlafzimmer

(lackiert), best, aus 2sckl.
Bett mit Svrungr . und
Matr .. 2t. Kleiderickrank.
Wasckkom.. Svieg . Rackt-
iistck zns. für 10 000 Mk.
zu verk. Hermes. Bis¬
marckring 9 Hof reckts.
AuMfeben^ ron 8—3 llbr

Neue MrheueinrilhtM
umständehalber su ver¬
kaufen. Näh . bei Wuck.
Frankenstraße 13. 3 l.
1 Flurgard . i. Eick,, mit

Spiegel . 1 Nußb .-Bufelt.
1 Nußb .-Ausziebtisch. ein
Schaurelstubl . 6 Nußb.-
Stüble , 1 Paneelbr .. ein
Kleiderstock. 2 Kupferstrcke
m R .. 1 Küchenschrank.
1 Anrichte . 1 Küchemisch.
1 Wandbrett . 1 guners.
Easberdtisck . 2 Kuchen-
stühle. 1 Zuglamve . ern
Lüster zu verk. Zu erfrag.
Ernst Müller . Wallmer
Straße 3. SÄreinerwerkst.
Nur  vorm , v. 10- rl _M ?:

WringmaMne ^ . ,
zu verkaufen . „Roblta.
Langg aste 25...

Wäschemangel,
fast neu . zu verk. Büger.
^teingaste 21.

Occasion £
A vendre un motenr

courant -egal 110/120Volt.
chez Wirt !./, 2 Bertram¬
straße , p.

Gele enheitskau ?!
Ern Auto

Adler -Personenwagen!
7/17 ? 8 ., 6-Sitzer,
L .d-r -Pols-erung in
tadellosem Zustande,
mit 2 Reserverädern
mit Bereifung , wegen
meiner Reise nach
dem Auslande sofort
zu verkaufen für den
P eis v. 250 000 Mk.

gegen Kasse.
IF . B ' atulescu , Binnen!
a . p.h ., R >pertusstr . 4. s

2V,  PS .. Fabr . Erützner.
vreisw . zu verk. Anzvseh.
Samstaa . den 20. d. M..
vorm , von 10 llbr ab her

Brückner.
We stendstra ße 39. 2_

Enterb . Kinderwagen
zu verk. Liszka. Dotz-
heim er Str aße 88. Stb . 1,

1 Klapp -Kinderwagen,
neu . 1 Herren - Paletot.
1 Pelzgarnitur . Alaska-
Fuchs, 1 Tuchnelzmantek.
Feh . mit Sealkrasen . vk.
W Sch midt . Rabn str. 44.
SiMzli . Matt

zu verk- Schmrlzeilen.
Moritzstraße 41. Htb. 8,Anzuseb. Freitag ab 5>i
u. ^ .iinstna ab 1 Ubr.

Damen -Fabrrad.
fast neu. zu verk. Baum.
Nerotal 14/ Part.

Zn verk. neuer über».
Grudeofen

I » Fabrik . Vr . 11 000 Mk.
Dr . Rieder . Nerotal 20.

2 Nachttischlampen.
elektr. (Messing) , guterh .,
billig zu verk. Modrow.
Eltviller Straße 18. 1.

Meblkaften.
Raum 4 Ztr .. mit Per-
scklußdeckel zu vk. Spring,
Bismarckring 23. Part , l.

Voklständ. Kinderbett
zu verk. Brühl . Bork:
straße 31. Bdh. Frontip.
Neue Chaiiel . zu verk.

Stein metz. Luisenstr. 49,3
? NJHmmllrltitzrn

vr. Drell u. Haar , neu
1008/200. 2 Plum . und 2
Kisten, zu vk. Schneider.
SKrilstrnße 6. Stb.  '
Ein Itür . Kleiderschrank.

1 Gasherd. 2flam.. eme.
Waickkom. m. Marmor
zu verk. Heß. Herrnmühl-
Agste9. 3. _
Waschkom. o. Marmorol.

2 St 'ible zu verkaufen.
Hellwig. Neuberg 6
1 kl. echter Rohrvlatten-

loifer zu verk. Jürgens,
Abeggstr. 3. nachm. 2—3.

Erchens

Menirn
mit Oberlicht und Flügel
zu verkaufen.

August Engel
Taunusstr aße 14.

Zwei große schöne
Granatbäume
preiswert zu verkaufen.
Einzuieben im Garten d.
Pi ito Lestinastr" ße 8, *
Leere Kisten

zu verk. Marti » Decker.
Neugaste 26.
( HSnd lsr -Verköufe ^
Der Weg zu mir

lohnt!
Verkaufe Sakko-Anzüge.

1300. 1600. 1900 Mk. an.
sowie Fracks. Smokings.
Gebröcke. Cutaways , schw.
u . gestr. Haien lleberz ..
Schlüpfer . Covercoat sehr
billig . Ein Versuch überz.

Stermann.
Rauentbaler Straße 7.
hinter der Rinakircke.

Verkaufe neue und ge¬
tragene Anzüge . Fräcke.
Smoking Eebröcke. Cuta¬
ways . Schluvier sowie
Hosen oreiswert.

A. Rohr
Römerb erg )4,^ .Laden.

SMhkZMMl
eich., kastanienbraun ged..
Prachtst .. sowie 2 Herren¬zimmer. bochavarte Mo¬
delle. billig zu verkaufen.
Roienkranu Bllichervl . 2.
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Wir beabsichtigen einen unserer

Penonenroagim
Fabrikat „Ley“ , 12/32 PS ., mit elektrischer
Beleuchtung , elektrischem Anlasser , sechs¬
facher Bereifung u. Zulassungsbescheinigung

zu verkaufen.
Es handelt sich um einen offenen , sechssitzigen,

eleganten Wagen in tadellosem neuen Zustande.
Der Neuanschaffungswert des Wagens beträgt etwa
Mk. 1,3 bis 1,4 Mill.onen . Interessenten belieb n
Angebote e nzureichen . F43

Eis3nbe!onbaaG.il'ia, Dartmund, ftm Bandei1

_ Wünsche einen
Diplomat:«
und Stühle , gebraucht,
su fauVn . W. Verau.
trnunüsftrnhe TL- -

Msschrant
ca. 150 cm lanfl. 120 cm
boK. nuterfialten . su k.
«c?u4t Offert , mit Vreis
u. 3 . 7«3 Taabl -Verla «.
Reise- u. Hand-

Zteiliges
schmiedeeisernes SlSßMßtk-Sksteö

ca. 350/-50 ern
vafi.nd für elegantes Gart .'ntor , zu verlau en.

August Engel , Taunusst atze 14.

Koffer. SÄliedlörbe kauft
zu iedem Preise Julius
Boienfeld . Waaemann-

rn ste 15. Te l. 3964._
©ehr. fluterh. Koffer

(110X70 cm) , zu lauten
gesucht. Siegler . Klerst-
iraste 4.  1 links.
Nabmaicki zu kauf., sei.

Krieaer . Frankenstr . 22.Auto
Mod. Schlafzimmer,

eich., lack., mit Glas u.
Marmor . 2 lack. Vertikos,
zwei egale eich. Betten,
Matratzen ufw. hilf . 5. « £•
Schmidt , » etenenftr . 24 G.

6ÜHi|}iRnn
bochelea.. in Mali ., btto
eins, fietlmmb.. mit 1 u.
2 Betten mit Ia Linlaa ..
altes Nuhb. - Wohnrim ..
mod. Küche, lack, und eckt
Pitich . sehr nrw . zu verk.
Kraubner . Adler l-raste 3

Geleaenheitskauf.
Komolert . Schlafzimmer

82 000 Mk.. komvl. Küche
8000—15 080 vol. u. lack.
Vertiko 3000—5500 Mk..
Lhaiiel . 2500. Kanuea-
bera . Sellwundstr . 17. B ,

Einhe aebrouchte keuer-
und di "besstchere

stehen vr ' iswert , z. frer-
händ. Verkauf her

Kannenbera.
Oranienstraste 12

?m 8 Adler -fittus *.
Gute Nähmaschine verk.

Engel . Bismarckring 43.

s MsgkW
Suche gutgehendes

itnii'iDsiffi
Ni-eui-

in guter Lase zu kaufen.
Angebote unter M. 7Vo
an den Tagbl .-Verlag.

in guter Lage gegen Am
zabluna zu kaufen gesucht

A. Evstein . .
Frankfurt am Matn

Nt-iohhcrger Landstr . 59
VtirabeUen

zum Einmachen in jedem
Quantum zu kaufen ge¬
sucht. Näheres im Tag !̂ .-
Verl ag ._ _ 2l

Gold -,
Silber

(Landaulet ). bis 12 88 ..
auch ohne Bereifung , zu
kaufen gesucht. . . . . .Weimer , rludwikstreae d.

Pers . »Verbindungs¬
stück, 1 Paar uter.
Halten« Kelims, ein
Gemälde , einige alte
Krüge ans Ziu >od.
Fayence, welches sich
für Herrcn-Zimmrr
eignet, für Selbst-
gebreuch zu kaufen
gesucht.

Offerten u . 6 . 684
an den Tagbl.-Verl.

Guterbaltxner
Puppenwagen
mit Gummir zu k. gesucht.
Offerten an O. isaim.
Römerbera 30 k»th . 3.

Aus Vriuathand
zu kaufen geiuchl guterh.
Tevvich (ca. 2)4X3 )., ) u.
kl. Linoleum - Temnch.
Näh . Bohlkud . Schltchter-
straste 15. 2

Für Cas no gesucht:
Flügel

bess. solides Fabrikat
sowie tadellosesPhonola-
Piano.

Für gute Instrumente
wird gut .r Preis be¬
zahlt . Angebote unter
C. 5476 an D. Frenz,
Bahn ’ ofstraße 3.

Piano
oder Flügel

kauft Francois Gosels.
Trn 'tntgftmhp 49. 1

E egenstände *ßuft
höchsten Preisen. 765
E. Struck , Goldschmie ä.

Lstichelsverr 15. Tel. 0195.

Preis bis 32 000 Mark.
Händler zwecklos. Erbitte
Offerten unter K. 708 an

Estfervice.
guterbalten . zu kaufen
ges. bei Joseph , öerder-
Natze..25.,3 ^ St.

den Ta gbl.-Verl ag_

KlaVier
5üi schlanke Figur

lDßMQHtel
(in Pelz oder Plüsch)
nur besserem Hause

aus
.... .. . . zu
kaufen gesucht. Geil . Off.
unter I . 708 an den
Tagbl .-Verlag.

Hcrren -Anzug
für mittlere Figur , gut
erhalten , zu kaufen ge¬
sucht Preis -Offerten um.
E. 7g4 an den Taabl .-V!.

Wagendecke
für gröberen Handwagen
und mehrere

Zeltbahnen
zu kaufen gesucht.

I M . Andreae
E m b S.

Dobbeimer Straste 61
Briefmarken!
Deutsche Briefmarken v.

irgend welcher Zeit und
nlunArt für Sammlung ges.

Husch.  LoreleMin g 1. 1.
Briefmarken.

Alte Briefe , a . d. Ver¬
kehr gesammelte Marten.
hiebe zu guten Preisen.

Frick. Biebrich. ^Wiesbade ner Str uzo io«
Schreibmaschine

Zu kaufen gesucht
J,

1Piano

feehtauate gahnuMt|effi nifnÄÄ' ,!
Rahmen und Einzelteil - öklMljUMSMMU
kamt zu hohen Preiien in deurim. u lat . « Ärelh-

Ramm -B -Mo, ...^ masch.-Schrift fert . schnell
Reparatur ; Werkstatte . siind billig an Schoner.atur - We

Sckulgaste 6. Norihstroste 70. T

GeiuLt guterb . ameiil . j FahrräderSianKfliitMLä - «
Off« ran V® "iräunin «. | ^ tzbör ^ - ^ Ersatzteile.Riidesb eim er S trasteH

VIUI DU' “
Heizen zu kaufen .gesucht
Robita ". Langaaste 2o,

M l« !»-Nll !.r
zu kaufen aesucht.
Wartturm- -ReitäuranP

chen. % u . 1:
lUUIl IM wvovv ;0 v . .
Menge zum letDetitpen
Tagespreis . Weinhdl . Gs
Abele. Weilrsnburgstr . 10

Müiigspapel^ SR
alte Hefte u. Bücher Kilo

13atp oltea Mädchen
in nute Pflege oder als
Einen abzuaebsn On . u
U. 705 an den Tanbl .-B

Mirabellen ... Reineclaud..
dicke u aewobnl . Zwerich.
billig zu haben . Schlost«
Kellerftraste 11. Part.

sEeBSstS-AiMWI

3 Mk.. alt.
3 Mk.. »l -Ltr .-Werntlasch.
16 Mk.. Sektilasch. 5 Mk...
alte Metalle

Schiersteiner Straste 2.

unr

Kaufe als IF&climcififi
ohne marktschreieris ha Reklame

Brillanten , Platin , Bold - u. Silber
sadian , Helten , RInsre , Besletke,
Sdimucksadi ., Zahngebisse , Dublee
und dergl. gewissenhaft u. r
wie bekannt I Wll kurrenz 'os hoh. I

[old- und Sitasclilicdi-WttItMM. Schätiein
Obere Webergasse 56. (Christi . Firma .) Tel. 1506.

Bitte genau aut Hanswnnm r ?u achten

| Tei . 33 .2 |
kauft z. höchst . Preisen

Brillanten
Perlen , Juwelen , Platin

Gold - u. Silber-
gegenständ .)

jA Goltd- u . öiioer-
gegenstände

Äditung!
Ganz ungeniert u. diskret

ist die Ankaufstelle für jeden Kunden in der

Wagemannstr.13,2 .Stock.
Zahl! aie'misM hishsti Preis«für

Brillant en,Qoid-tt.Silber
Zahngebisss, Bestecke, Ringe, auch zerbr.

Wäsche , Kleider . F . Schiffer . Kein Laden

gegen¬
stände

Wohnungs -Einrichtung
sofort zu laufen gesucht,

von Priv . zu kaufen ges.
Georg Jäger . Mainz.

Na ckstrahe 2. Tel . 1741

Alte Geige [ Hntemjt
üftt . od deutsch. Merster.
von Ausländer gesucht.
Oikert. an Portier Cbrrlt.
?-ctel ..hes sischer Sos_

Apartes
Speisezimmer

Schla » immer , Salon
od. KerrenzZmmet*

kauft
Francois GjrseBs

40. 1 1.Taunussfrale

8U kaufen gesucht Näh.hei Sulzherger. Adelherd-
Urnhe  75 . Teleuhon 772;

Schlafzimmer
nur von Privat zu kaufen
neiumt. Dreisoffert , unter
F . , 70l^ Lggbbr .VeMg,_
Guterh . helle komplette

LMairrmmer -Etnrichtung
aus Privath . in Privat¬
hand zu kaufen gewcht
Näh . Ullrich. Phtirvps-
bergft rase 36._

Bett mit Einlagen
und Kleiderschrank zu
kaufen geiudir. OG mit
Preis u. T. 708 T -Bl.
Suche für eine tuberkul.

Kriegervwaiie ein kom»l-
ernf B : tt zu annehmh.
Preis ., Off. U. 70X T.-Bl.
Waschtisch u. Nachttisch

zu kaufen aes. Schlosser,
AlbreLrUratze 7. Ltd . 1.

Osier .en mit Prei - an
Riedel , H-tel ..Prinz Nico'aus ".

Sät mrinmS«N

Le?ons fran ?ais
par parisienne . Ecrire

Mrae. 8. Rosen,
35 Ponnenberger

suche ich jüngeres gebild.
Fräulein , welches tagl.
2 Std . deutsche Konoer-
sation mit ihm treibt.
Vorrusvrechen beime. rmM

Karten str.̂ ,8̂ . _ _
Gei enera . Versönlichke«

zur Bcaufstcht. der baus-
aufgab . eines Sextaners.
Persönl . Poritellung erw.
nachmittags . Offerten an
Nerotal 20.- -

Latein gemtfit
u. Gitarre - od. Klavier¬
stunden. am lieblten hob.
Eumn . Anerbieten unter
R . 708 an den Taghl ..-Vb

, »a«,.„lfe-Unterr»cht
für naturwissenjchaftilchs
Fächer gesucht. Offerten" «06 Taabl .-Berlog.

der Oberrealschule ilkach
bitte in allen Facher,
gegen gut möbliertes
Zimmer in schöner Lage
in Vorort Wiesbadens/
Offerten unter H. 703 an
den Taahl .-Berlag  -

Gründl . Unterricht.

Lepon , oe guitare

et anglaise

iinieii iu-i uh «uwii.
Gef. Offerten u W. .
on den Taabl .-Verlag.

Gesucht
Klavier-Kehrer

R '- rfmTömlfcb. f
Schneiderwerkitatle

Dittrick . Friedrichltr .29. 3.
Schnell, sauber , billigst
werden Nevarat .. Aend. .
ausgesührt . Neuansertig ., .
Wend.. g. Sitz. Es ist Zeit , ü
I Winteraard inst. z. ien.

Jda Böge l
Damenickneiderin.

binter dem alt . Friedboi.
bei Zircker. .

von Südamerika zuruck!
V!->steNiinn. erb . brieflich ..

Schneiderin
emvf. stck, in eleganter,
foroie einfach. Garderobe.

8 . Darmitadt.
Nitvio - stroste 41

Schneiderin emvi . na,
im Ans eins. u. eleg. D--
Gard . Bülowstr , 4. 3 I
Jg . Frau sucht Besthäft.

im Ausbess. von Wasche
u. Kleidern u . Verändern
Off u. T . ««« Taobl -Vl.

Maniküre S . Fenhl,
Ellenboaengasse 9. L

l 'MlMN•*■'dßfüIlÄ]
Verloren

Brosche
(oolb Iv-Dol ar -Stück)

von Haltestelle Kurhaus
bis Kaiser-Friedrich -Bad.
Abzuacben aegen gute Be-
lobnuna im
Kaiser -Friedr . - Bad.

Stimm  WM
zugelaufen : daselbst 2 ia.
Sunde billig , u verk.
Stähler . Kellerstratze 14.

^Televbon 1515.

s MsW « \
EPrivat - Mitteg » unv 8

I ll Adendtischv. jung.Her n»
In D̂eutscher) litt bau rnb 1
I qe.ucht. Im Zentrum >
I der Stadt bevorzugt Off . >

II mit 'kreisanga e unte »
I >1. 704 Tgobl.»Berlag. >I Zu oerm. sehrŝ önes

Piano.
Off. mit PreismrgeLot u.
F. 795 an den Tagbl .LL

Kinderloses , Ebevaar
nimmt ein Kind als erb
u. eigen an gegen ernen
ernmaligen Erziehungs¬
beitraa . auch von Aus¬
ländern . Eefl . Offerten
unter K. 634 an den
Taabl .-Derlaa.
Privat -Beamter . 40 I ..

aut . Lbar .. m. Herzens¬
bildung . svrachenlundig.
musika!.. vermög . u. von
mod. Weltanschauung , w.
sich zu verehelichen mit
Dame niait unter 30 ,5..
am liebsten Einheirat in
Geschäft. Bild -Off. unter
K. 7«7 T.-Nl . D . Ehren !.

Heirat!
Suche für Verwandten.

■ Kfm . in guter Position.
19 Jahre alt . eva . ehrenh.
Eharakter . vass. Dame , i
Alter von 30—40 Jahr ..
Witwe ohne Kind nicht

- ausgeschlossen, evt. Ein-
leirat in Buchdruckern o.

r Bavierbranche . Anonvm
c verbeten . Off. mit Bilv.
sw . zurückerstattet wird

unter Zustch. strenastsr
^ Diskretion unter W. 70.»
» an den Taabl .-Verlag erb

t| Jg . Mann
: 20 I . kalb., eia. Ziaarr .-
.' Fabrik mit a. Eink. i.
4 Fräul aus g. Büraersf ..
" mit Vermag ., k. zu lern.
- zwecks Seirat . Ostert . u

kr 795 Taabl .-Verlaa

3>/z Milo prima
Zigarren

über 3.— Bdrl . pro Mille
Mk. 9400 — u. 14 ;00.-

, Mook, Ma d bürg,
Br . Weg 27.

schön, und verjüngt.

allen Kreisen.
Institut

Lanaaasse 2
(gsnoono Mi ^ elobeig

- , . . CP(, mit "ein. beim und
(Herr ) für vriv . Stund . Verm .. w. Bekanntsch. m.7)prr .' «rrr v?iuuu . ^serttl .. w . joituiutuiui.  m.
Must arostes Interesse an » errn . nicht u. 30. zwecks
der Ausbiid . d. Schülerin Me Bevorz. w Herx m.
haben u. die allerh >-sten Zeichent . d. sicha . Eriind.
Befübiaungen nachweii. k. Ateliers f. Kunitaew.
Nernbl-r- straste 19. 1. | nftn bet. k. Betriebsmitt.
Klaoieritunden w. ert . reUo . vbd Ausf Öff. m

Ma uersaüe 12. 2 r.  I ML — » . 7gfi Tägb j.M
Gute Klavierlehrerin

ges. hei Joicvh . Herder-
straste 25. 3 St.

Engl . u. Franzos ., soi. «es.
Oft m. Br . 8 . 705 T.-Bl.

V . . — Kelchait

evg.. reioektabel.
m ».. »» w. Einbeiral in

_ _ . Geschäft oder Weinlokal
« « M -MIW« » tS ’Xt  Ä ?S
Adr. im Taahl .-B . vld Diskretion Ehrensache.

Drap
Dunpica.

Der Roman
einer Königin.
Ein Vorspiel u. 4 Akte.

In der Hauptrolle:
Magda Sonja

und
der Svemka- Film:

Die Landes-
fiüchti

Schauspiel in 6 Akten
In der Hauptrolle:

Jenny Hasselqvist.

Urania'
53  Bleichsfy. 50

,Kri -Kri“
die HerEwgist von

Terahac.
Ein himiu ische Lust¬

spiel in 5 Akten,
in den Hauptrollen:

Lya BSara
Jobar .ncsRiemanr)

Hermann Picha.

James Korres
Detektiv -Abenteuer in
4 Akten aus d. Leben
des bekannten Ein¬

brecherkönigs.

iark-Hotel]
P -Kiinstlerspiile
Direktion : H. Habets.
Musikalische Leitung:

Fried König.
Programm vom 1. bis
inkl . 31. August 1922.

Georg Bauer
Humorist uni Imp ovlsator

Ludolf Höllisch
Conferenc er

Franzi Renz
in ihren Tänzen

Rita Reichmann
Sängerin

Herrn . Funcke jr.
Rheinischer Komiker
Lieserl Sternard

Wiener Humor
Rivello

mit seine n Fritz
Hermannova
L Darews sy

klassisches Tanzpaar.
Am Flügel: Carl Wiegand

Con'erene:
Ludo f Köilis ’h.

Veränderungen deä
Programms Vorbehalt.

"Awllw-ÄIizÄkl
Freitag , 18. August.
Nachmittags l Uhr:

Abonnements-Konzart
fctüdtiacaes Kurorchester.
Leitung : Hermann Jrmer,

btädt . Kurkapellme ;3ter.
1. Zur Weihe des Hauses,

Ouvertüre von Beethoven.
2. Menuett u id uagar äOiiflJ

Rondo von Jos . Hayd i.
3. Em Robert Sch anaiö-

Album von A. Sch . einir.
4. Konzert -Ouvertüre in A-dur

von A. Iüugturdt.
5. Largo von G. t . Händel*

Violine -Solo:
Kammermusiker L. Schotte*

6. Fa .itasie aus d -ira Liedef
zyklus wDie sctiöue -tiüliieruvou F. Schubert.

Abends 8 Uhr im großen Saal«:
Tanz-Abend

DieApachen
Ein Detektivabenteuer!

in 5 Akten.
Der Detektiv . .

Max Landal
Die Apachen

Hanny Weisau.|
Reinh. Schünap

Sport -Sensations-
Schauspiel in 4 Akten|

mit Usrhi Elleot.

der 6jähr . Regina  Zeltet
ia iUreu Original * Kuast - uoi

Charakter -Xänzea.
Orchester : StädU Kui'or ^aaJltt

Leituug : KammermuäiÄW
OttoNiesch.

.. Orchester.
2. Polka von Beer . ,
3. a) Tr6s Montarde von »

Macklin -Tavoa . . .
b ) Heute Aband such M
ein iuädel von J . Gilbert

4. i rauenberz - Mazurka VI»
Joh . S rauß.

a)Sonnenb !umen (Suof !ov®il
von Leo Eyssotdi , b) i >-
Trapp (Braut d s Lucuii™
von Jean GJbert.

7. a ) Roaen aui dem f ““'
von Joli . Strauß , b, W e“»
Pra .erleben v . Tranilate» 1,

8. a) Bajazzo - , autasie , I. 11
von R. Leoncavalio , ,
b ) Bajazzo -Fanla ie , II - t®
vou K. Leoncavalio.

). Menuett von L. Boocner-»:
.0. Augois e d ’Asnour (Boä“1*

von i alph Benatzky.
11. Orchester . M
12.Schmettarling -TatjaaS v

W. Hende .. j,.13. Meditation „Ave Mat1
vou Ch. uouuod.

Ä

Abends 3 CJhr:
Nur bei geeigneter WitteffjJ

im ivurgarten . j

Abonnemsnts-Kanzsrt
Ausgelübrt von der Orcae-
Vereinigung der Ortsgf 1*^Wiesbaden.

Leitung : Kapel .raeistef
W. Haberland.

. Marsch von Kistler*
Ouvertüre zur uper
sa .di o Strade .la ß jv. Hotow.

!. Zug der Frauen
Munster aus der
„Lobengrm " von

I. Gesch .chtenaus dem ” ^
Waid , Waizor von dir f

>. Fantasie aus C. ““
Webor ’s Oper . 0 *"
von Rosenkranz . ^ ,r opf6. Zweite Finale au « - - - .
..Maritana von vValiao

, Marsch von Teik *-
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